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SIEGHARTSKIRCHEN, Karl Berger Platz 1, T: 02274 46894
TULLNERFELD, Pixendorf Bahnhofsring 50, T: 02275 43113
TULLN, Hauptplatz 3, T: 02272 65240 

KLOSTERNEUBURG, Stadtplatz 29, T: 02243 32820
WIEN, Rennweg 56, T: 01 7981108
                                            www.berger-schinken.at

Genießen Sie, bequem zum Mitnehmen, unsere Mittagsmenüs im neuen 
umweltfreundlichen Mehrweg-Boxen-System. Bringen Sie die wiederbefüllbaren 
Boxen bei Ihrem nächsten Besuch in einer unserer Filialen einfach wieder mit und 

lassen Sie uns damit gemeinsam einen Beitrag für die Umwelt leisten!

Geschmack mit System
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Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Jugend und Kinder! Josefa Geiger

Bürgermeisterin
© Ma-Ke Fotos

Ein heißer Sommer geht zu Ende. 
Unsere Marktgemeinde ist von Un-
wettern verschont geblieben. Die 
Ernte konnte aufgrund der Witte-
rung schnell und problemlos heim-
gebracht werden. Nun hoffen wir, 
dass noch für die restlichen Feld-
früchte genügend Regen kommt. 
Der vergangene Sommer hat uns 
aber auch gezeigt, dass wir mit 
der Bodenversiegelung behutsam 
umgehen müssen. Ist es wirklich 
notwendig, jeden Grünstreifen in 
den Ortschaften zu asphaltieren? 
Ich weiß schon, die Pflege ist sehr 
zeitaufwendig, doch der Mehrwert 
aufgrund von Wasserversicke-
rung- bzw. Speicherung, aber auch 
das Erscheinungsbild jeder Ort-
schaft rückt in den Vordergrund. 
Hier danke ich allen Mitbürgern, 
die ohne großes Aufsehen die Flä-
chen vor ihren Häusern pflegen.
Das Kanalprojekt Ollern werden 
wir Mitte September starten. Hier 
bedarf es Straßen- bzw. Feldweg-
querungen. Ich bitte schon jetzt 
um Verständnis, wenn kurze Be-
einträchtigungen (Wartezeiten) 
aufkommen. Die Bauzeit wird im 
November abgeschlossen sein. Die 
entstandenen Querungen werden 

verdichtet und für den Winter-
dienst ertüchtigt. Die endgültigen 
Asphaltierungsarbeiten kommen 
im Frühjahr 2023, wegen eventu-
eller Setzungen, zur Durchführung.
Die Ortsdurchfahrt Sieghartskir-
chen und die Brückensanierung 
über die Kleine Tulln konnte inner-
halb kürzester Zeit abgeschlossen 
werden. Die Nebenflächen werden 
im Zuge dessen ebenfalls neuge-
staltet. Mein Dank gilt der Stra-
ßenmeisterei Atzenbrugg, sowie 
dem Land NÖ für die großzügige 
Unterstützung.
Unsere Gemeinde Sieghartskir-
chen wird aufgrund ihrer geogra-
fischen und infrastrukturellen Lage 
immer beliebter für „Zuzügler“. 
Es kommen aber auch durch die-
se Tatsache immer größere Auf-
gaben auf die Gemeinde zu. Die 
Bildungs- und Betreuungseinrich-
tungen für unsere Kinder werden 
uns in Zukunft vermehrt beschäf-
tigen. Erfreulich ist, dass wir durch 
die Errichtung einer zusätzlichen 
Kindergartengruppe sowie einer 
Kleinkind-Betreuungseinrichtung 
im Pezihaus Rappoltenkirchen alle 
angemeldeten Kinder aufnehmen 
konnten. Aber auch unsere Schu-

len bieten für unsere Kinder her-
vorragende Ausbildungschancen. 
An dieser Stelle danke ich allen 
ehrenamtlichen Mitbürgern, die 
sich für die Schulwegsicherung als 
Schülerlotse zur Verfügung stel-
len. Ich bitte die Eltern gemeinsam 
mit ihren Kindern den sichersten 
Schulweg festzulegen und auch 
gemeinsam Gefahrensituationen 
zu besprechen.
Innovation und Energieeffizienz 
werden in Sieghartskirchen bei di-
versen Vorhaben berücksichtigt. Es 
wird vonseiten der Gemeinde und 
mit dem Energieanbieter geprüft, 
welche weiteren Straßenzüge vor-
rangig durch „LED“ Beleuchtungs-
körper ersetzt werden sollen. Aber 
auch die Forcierung von Photovol-
taik-Anlagen auf gemeindeeige-
nen Gebäuden ist nicht außer Acht 
zu lassen. Die weiteren Schritte 
betreffend erneuerbarer Energie-
gemeinschaft werden bei der En-
ergie- und Umweltveranstaltung 
am 14. Oktober bekannt gegeben.
Laufende Investitionen werden 
im Bauhof gesetzt. So wurden 
ein Pritschenwagen, sowie ein 
wendiger Rasenmähertraktor an-
geschafft, um möglichst den vie-
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Mit besten Grüßen
Ihre/Eure

Josefa Geiger
Bürgermeisterin

len Grünraumpflegemaßnahmen 
nachzukommen. Auffallen werden 
die Mitarbeiter nicht nur durch ihre 
Arbeit, sondern durch die neue Be-
kleidung, sie entspricht den täg-
lichen Anforderungen.
Das Land NÖ, aber auch die Bun-
desregierung hat für die Bürger als 
Teuerungsausgleich verschiedene 
Förderungen bereitgestellt. Viele 
dieser Zuwendungen sind mittels 
Onlinetools zu beantragen. Sollten 
Sie selbst keinen Computer oder 
andere Möglichkeiten zur Bean-
tragung (Kinder, Enkel, Nachbar …) 
haben, dann kommen Sie auf die 
Gemeinde, wir werden Ihnen wei-
terhelfen.
In den Ferien wurden viele Fes-
te gefeiert. Ich konnte viele Ge-
spräche führen. Unsere Bürger 
haben die Gelegenheiten genützt 
bei diversen Veranstaltungen, sei 
es Vereinsfeste oder Feuerwehr-
feste, diese zu unterstützen. Danke 

dafür! Danke auch an die Vereine, 
die das Ferienspiel mit viel Liebe 
für unsere Kinder gestaltet ha-
ben. Auch unsere Künstler durch 
den Verein KUBE haben mit dem 
Wunschbaum an die Gemeinde ein 
kräftiges Zeichen gesetzt.
Herzliche Gratulationen der Feu-
erwehr Elsbach zum gelungenen 
Feuerwehrhauszubau, sowie der 
Feuerwehr Kogl zur kompletten Sa-
nierung des alten Spritzenhauses. 
Viele fleißige Hände haben durch 
ihre Mitarbeit, der Marktgemeinde 
viel Geld erspart.
Am 17. September konnten wir 
gemeinsam die Zusammenlegung 
unserer 7 Altgemeinden zu der 
Großgemeinde Sieghartskirchen 
feiern. Ein Fest des „Miteinanders“! 
Viele Besucher kamen, um noch-
mals die vergangenen 50 Jahre 
bewusst mitzufeiern. Auf unsere 
Heimat, unsere Marktgemeinde 

Sieghartskirchen, mit all ihren 25 
Ortschaften können wir stolz sein!
Sollten Sie Anregungen oder Sor-
gen haben, können Sie mich unter 
0660/8866719 anrufen oder am 
Gemeindeamt besuchen!
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Liebe Gemeindebürger!
Gerald Höchtel

Vizebürgermeister
© Ma-Ke Fotos

Wie schnell die Zeit vergeht. 
Der Sommer ist rasend schnell 
vorbeigegangen und hat unse-
re Gemeinde Gott sei Dank von 
größeren Unwettern verschont. 
Trotz der langen Hitze und Tro-
ckenperioden dürfte die Ernte 
heuer bis auf einige Kulturen über 
dem Vorjahresniveau liegen. Am 
17. September feierten wir als 
Gemeinde 50 Jahre Gemeindezu-
sammenlegung. Ein wunderbares 
Fest, mit vielen Besucherinnen 
und Besuchern. 
Wir stehen vor einer herausfor-
dernden Zeit. Energie, Lebens-
mittel, ja fast alle Artikel des 
täglichen Bedarfes wurden um 
ein Vielfaches teurer. Viele Men-
schen blicken mit teilweise groß-
en Sorgen dem nächsten Winter 
entgegen. Vom Bund und vom 
Land wurden einige Entlastungs-
pakete geschnürt. 
Aber welche Leistungen können 
Sie in Anspruch nehmen?
Familienleistungen: Für Bezieher 
der Familienbeihilfe gibt es eine 
einmalige, automatische Sonder-
zahlung von 
180 € pro Kind. Dieses Geld wur-
de ab August ausgezahlt. Der 
Familienbonus soll schon im Jahr 
2022 auf 2.000 € pro Kind bzw. 

650 € für Kinder über 
18 Jahre erhöht werden. 
Falls der Familienbonus 
nicht von der Lohnverrech-
nung des Arbeitgebers berück-
sichtigt wird, ist er über die Ar-
beitnehmerveranlagung Anfang 
2023 zu beantragen. Parallel 
dazu wird der sogenannte Kin-
dermehrbetrag, also der Steuer-
absetzbetrag für Eltern mit klei-
nen Einkommen, von 450 € auf 
550 € erhöht. Er ist über die Ar-
beitnehmerveranlagung Anfang 
2023 zu beantragen. 
300-Euro-Teuerungsausgleich: 
Diese Notfallmaßnahme soll 
Menschen nützen, die Leistungen 
aus der Arbeitslosenversiche-
rung, eine Ausgleichszulage, So-
zialhilfe, Umschulungsgeld oder 
Stipendien beziehen. Außerdem 
jenen, die über längere Zeit Kran-
ken- und Rehabilitationsgeld be-
ziehen. Die Auszahlung soll im 
September automatisch mit der 
jeweiligen Leistung (z. B. AMS-
Geld) erfolgen.
 
Klimabonus: Der Klimabonus 
soll 2022 einheitlich auf 250 
€ pro Person (statt wie bisher 
100 bis 200 € regional gestaf-
felt) erhöht werden. Kinder unter 

18 Jahren im selben 
Haushalt bekommen 

die Hälfte. Ausgezahlt 
wird der Klimabonus im 

September oder Oktober. Wo 
die Kontonummer fehlt, werden 
Gutscheine ausgeschickt, die 
man bei Partnerunternehmen 
einlösen kann.
Teuerungsbonus: Gleichzei-
tig mit dem Klimabonus kommt 
der Teuerungsbonus von einmal 
500 € pro Person. Kinder un-
ter 18 Jahren im selben Haus-
halt bekommen die Hälfte. Ab 
einem jährlichen Einkommen von 
90.000 € wird der Teuerungs-
bonus mit einem Grenzsteuer-
satz von 50 % steuerpflichtig. In 
diesem Fall sind die 250 € über 
eine verpflichtende Arbeitneh-
merveranlagung als Einkommen 
zu erklären. Einmalzahlung für 
Pensionisten und Teuerungsab-
setzbetrag von bis zu 500 €: 
PensionistInnen erhalten von 
ihrem Pensionsversicherungs-
träger im September 2022 eine 
steuer- und SV-freie Einmalzah-
lung von bis zu 500 €. Parallel 
dazu werden die bestehenden 
Absetzbeträge für Arbeitneh-
merInnen und PensionistInnen für 
2022 einmalig um bis zu 500 € 

Sprechstunde 
am Gemeindeamt:jeden Freitag10:00-12:00 Uhr
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Herzlichst 
Ihr

Gerald Höchtel
Vizebürgermeister
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erhöht (Teuerungsabsetzbetrag). 
Der Teuerungsabsetzbetrag 
muss über die Arbeitnehmerver-
anlagung Anfang 2023 aktiv be-
antragt werden. Pensionisten mit 
Anspruch auf die Einmalzahlung 
haben keinen Anspruch auf den 
Teuerungsabsetzbetrag.
Niederösterreich führt den 
„Strompreisrabatt“ ein. Um den 
weiteren Anstieg der Stromprei-
se im Herbst abzufedern, führt 
das Land Niederösterreich einen 
„Strompreisrabatt“ ein. Die Höhe 
der Entlastung ist von der Anzahl 
der Haushaltsmitglieder abhän-
gig und unterstützt jeden Haus-
halt mit 11 Cent pro förderfähiger 
Kilowattstunde, bei 80 Prozent 

des Energieverbrauchs eines 
durchschnittlichen Haushalts 
wird ein Deckel eingezogen. Das 
ergibt etwa für einen Zwei-Per-
sonen-Haushalt eine Gesamtent-
lastung von 272,36 Euro, für ei-
nen Vier-Personen-Haushalt eine 
Gesamtentlastung von 415,80 
Euro. Der Strompreisrabatt gilt 
für alle Hauptwohnsitzer in Nie-
derösterreich, unabhängig davon, 
von welchem Energieversorger 
der Strom bezogen wird. Grund-
sätzlich wird er mit jenen Ener-
gieversorgern abgewickelt, die 
im Rahmen eines Geschäftsbe-
sorgungsvertrages für das Land 
Niederösterreich die Förderung 
abwickeln.

In diesem Sinne, kommen Sie gut 
durch den Herbst, und bleiben 
Sie gesund!

Ein gutes Gefühl:  Der richtige Makler.

• Professionelle Wertermittlung
• Digitales und klassisches Marketing
• Bestmögliche Verkaufspreise
• Rechtssicherer Geschäftsabschluss
• Erstberatung immer kostenlos und unverbindlich

www.moserimmobilien.at
Ihre Immobilienmaklerin für Niederösterreich und Wien
im Familienunternehmen seit 1985.

Mag. Michaela-Christina Moser-Knoll freut sich auf Ihren Anruf:
0664/341 87 84 (Mo-So, 9-21 Uhr)



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

   
  

 
 
 
 

 

 

 
 
 

 
 

 



Sieghartskirchen

Das war die ORF-NÖ Sommertour 2022 in Sieghartskirchen

Tolle Stimmung bei bestem Wetter am Rathausplatz Sieghartskir-
chen mit viel Musik bei der diesjährigen ORF-NÖ-Sommertour.

Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, in Sieghartskirchen bei der 
Sommertour dabei zu sein. Durch das Programm führte Claudio Sunk 
und Thomas Birgfellner. 

Schon Wochen zuvor hatte der ORF-NÖ  Ehrenamtliche in der Markt-
gemeinde für die Sendung vor den Vorhang geholt, welche dann 
nochmal am 18.08. direkt im Sommertour-Bus interviewt wurden. 

„Es war eine durchaus gelungene bereichernde Veranstaltung für 
Sieghartskirchen und ein großer Dank an die Feuerwehr Sieghartskirchen und die Mitarbeiter der Gemein-
de.“, so Bürgermeisterin Josefa Geiger.
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Landjugend - Projektmarathon in Wagendorf

Am 09. September 2022 war es so weit. Die Landjugend Tullnerfeld traf am Freitag am Gemeinde-
amt zur Projektübergabe ein und der geheime Ort wurde gelüftet. In Wagendorf soll ein Platzerl zum  
Wohlfühlen entstehen. Gesagt, getan - die Landjugend Tullnerfeld schaffte es in genau 42,195 Stunden 
einen wunderschönen Platz, der zum Verweilen einladet, zu bauen. Genannt wurde das Projekt „Auszeit 
im Kapellngartl“ und beinhaltet Sitzgelegenheiten mit einer Naschhecke sowie einen Wasser- und Stro-
manschluss. 

„Ich bin stolz auf unsere Jugend und bedanke mich von ganzem Herzen, für diesen Platz, den sie in so kur-
zer Zeit erschaffen haben“, so Bürgermeisterin Geiger bei der feierlichen Projektpräsentation am Sonntag. 

Amtsleiter OSekr. Andreas Knirsch, Vizebürgermeister Gerald 
Höchtel, BhW-Leiterin Marianne Wipp, Obmann Modellbauclub 
Josef Müllner, Susanne Arnold, Franz Schreiblehner, GR Melitta 
Linzberger, Fahrreferent URFV Rappoltenkirchen Hans Brabec, 
Bürgermeisterin Josefa Geiger, Obmann Stv. Ronald Kautz, Feuer-
wehrkommandant Georg Patrias



Verschönerungsverein Gollarn und Dorfgemeinschaft haben gewonnen

Die NÖ-Umweltverbände verlosten auch dieses Jahr im Rahmen 
eines Gewinnspiels Geschenk-Packages unter allen Frühjahrsputzak-
tionen in Niederösterreich.

Der Verschönerungsverein Gollarn und die Dorfgemeinschaft Wa-
gendorf wurden als zwei von vier Gewinnern im Verbandsgebiet des 
GVA Tulln gezogen. 

Die Gewinnerinnen und Gewinner freuen sich jeweils über einen  
Picknickkorb, einen Gutschein für „So schmeckt NÖ“ und ein Koch-
buch mit saisonalen Rezepten zum Resteverwerten.

Wir bedanken uns bei allen, die unsere Landschaft und Natur von 
unachtsam „verlorenen“ Abfällen befreit haben, für ihr Engagement!Bürgermeisterin Josefa Geiger, Maria Schmölz, 

Ernst Harant, Sabine Rabl-Berger, Anna Zotlöterer,  
Leonila Gratsch, Birgit Mairinger
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Kapelle Elsbach feiert 100 Jahre  

Am Freitag, dem 9. September 2022 wurde in der Dorfkapelle Els-
bach das 100-jährige Bestehen gefeiert. 

Seit Wochen hat sich die Dorfgemeinschaft mit Unterstützung 
der freiwilligen Feuerwehr und dem Pfarrverband intensiv auf den 
Festtag vorbereitet. Beim Feldaltar am Kapellenplatz wurde der  
Festgottesdienst und das Erntedankfest mit Weihbischof Dr. Anton 
Leichtfried und Herrn Mag. Gregor Slonka zelebriert. Der Kinderchor 
unter der Leitung von Frau Isabella Lackner und Organist Herrn Paul 
Koutnik sorgten für die musikalische Umrahmung. Anschließend wur-
de rund um die Kapelle bei Brötchen, Mehlspeisen und Getränken  
gefeiert.
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Gemeindezusammenlegung vor 50 Jahren
Wir erinnern uns zurück

Das Kommunalstrukturverbesserungsgesetz 
von 1972 veranlasste zu Gemeindezusammen-
legungen. Durchaus finanzielle Situationen in 
den Kleingemeinden führten dazu. Es standen ja 
zu dieser Zeit große Aufgaben an, zum Beispiel 
der Ausbau des Kanals, aber auch das Wasser-
leitungsnetz und die immer kompaktere Ge-
meindeverwaltung, die immer mehr technische  
Voraussetzungen zu erfüllen hatte. So stand auch 
1972 die Zusammenlegung der 7 Gemeinden in 
Sieghartskirchen vor ihrer großen zukunftsent-
scheidenden Herausforderung. Zu der Gemeinde  
Sieghartskirchen kamen die Altgemeinden Ollern, 
Ried, Rappoltenkirchen, Kogl, Röhrenbach und Ab-
stetten.
Die Bürgermeister der damaligen Gemein-
den waren: BGM Leopold Dettelbacher, 
BGM Franz Heindl, BGM Hans Kogler, BGM  
Johann Hochrieder, BGM Georg Feiertag, BGM Josef 
Stöger und BGM Leopold Grünzweig. Man kann 
sich vorstellen, dass diese Entwicklung die dama-
ligen Bürgermeister nicht erfreute, viele Gespräche 
und Verhandlungen waren notwendig. Mit dieser  
Zusammenlegung hatten die Gemeinden viel Ei-
genständigkeit abzugeben. Die Gemeinden hat-

ten ihre eigenen Schulen. Viele kleine Geschäfte 
bangten um ihr Überleben. Der Bürgermeister war 
jederzeit erreichbar, oft auch bei ihm zu Hause. 
Das Gemeindevermögen, darunter Äcker, Wiesen, 
Wälder, aber auch Geldreserven der einzelnen Ge-
meinden mussten in die neue Großgemeinde Sieg-
hartskirchen übertragen werden. Es entstand die 
heutige Großgemeinde mit 62 km². 
Wichtig war zu dieser Zeit, dass die Gemeinden ihr 
Vereinsleben, die Feuerwehren weiter wie gewohnt 
hochhalten konnten. Aber auch das kirchliche Le-
ben, jede Altgemeinde hat ja ihre Kirche, vollzog 
sich in gewohnter Weise. Mein Dank gilt der älteren 
Generation, die dieses nicht einfache Unterfan-
gen der Gemeindezusammenlegung mitgetragen  
hat.
Durch die Zusammenlegung der Gemeinden in die 
Marktgemeinde Sieghartskirchen konnte sich die 
Großgemeinde durch die höheren Einnahmen – Er-
tragsanteile sehr gut entwickeln. Die erforderliche 
Infrastruktur wurde nach und nach im gesamten 
Gemeindegebiet ausgebaut. Die heutige Großge-
meinde präsentiert sich sehr selbstsicher. Unsere 
Schulen, die Einkaufsmöglichkeiten, die medizi-
nische Versorgung aber auch die kulturellen An-
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gebote sind für unsere gesamte Bevölkerung eine 
große Bereicherung.
Hin und wieder hört man von den älteren Mitbür-
gern „Wir haben das Geld nach Sieghartskirchen 
getragen“. Es ist für mich als Bürgermeisterin sehr 
wichtig, dass bei allen Katastralgemeinden, sei es 
bei Errichtung von notwendigen Infrastrukturen, 
aber auch bei Anschaffungen unserer neun Feu-
erwehren, Straßenbau und vieles mehr Gleichbe-
handlung gelebt wird.
Erfreulich, dass vom Großteil der Bevölkerung die-
se Zusammenlegung nicht mehr negativ empfun-
den wird. Man schätzt Sieghartskirchen als Hei-
matgemeinde mit vielen Möglichkeiten.

Gemeindeamt Sieghartskirchen in der Tullner Straße von 

1972-1976

Gemeindeamt Sieghartskirchen in der Linzer Straße von 

1976-1985

Gemeindeamt Sieghartskirchen in der Wiener Straße vor der 

Sanierung und Umbau 2018-2019

Unser neues Gemeindeamt Sieghartskirchen nach dem 

Umbau seit 2019



DAS WAR:
SIEGHARTSKIRCHEN FEIERT
Ein fulminantes Fest rund um 50 Jahre Gemeindezusammenlegung

Am 17. September 2022 feierten wir 50 Jahre Ge-
meindezusammenlegung im Gemeindepark Sieg-
hartskirchen. So ein Jubiläum soll natürlich 
gebührend gefeiert werden. Zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher fanden sich an diesem Tag ein.
Kulinarik heimischer Gastronome
Insgesamt boten sechs verschiedene Gastronomen 
aus unserer Region sowie das Rote Kreuz Sieg-
hartskirchen und der Feuerwehren des Unterab-
schnitts ihre besten kulinarischen Schmankerl an.
Ein buntes Programm den ganzen Tag
Der Musikverein Sieghartskirchen eröffnete um 
10 Uhr mit dem Frühschoppen. Der offizielle Fest-
akt folgte schließlich um 12 Uhr gemeinsam mit 

Landesrat Dr. Martin Eichtinger. Danach gab es 
ein buntes Bühnenprogramm mit der Musikschule 
Sieghartskirchen & Chören aus unserer 
Marktgemeinde. Um 13 Uhr bat Moderator Andreas 
Schmid, Zeitzeugen aus der Zeit der Zusammenle-
gung auf die Bühne, welche viele interessante Ge-
schichten rund um die Zusammenlegung erzählten. 

Es folgten musikalische Highlights von Caroline Va-
sicek & Boris Eder, Swing Clarinet & Sax sowie als 
vorletzter Programmpunkt der Auftritt von der PIIG 
Band und als krönender Abschluss die Cow Hill 
Gang.

Bgm. a.D. Ferdinand Ziegler, Bgm. Beate Jilch, Obfrau MVS Dr. Andrea Pichler, BH-Stv. Mag. Renate Giller-Schilk, Bgm. a.D. Anton Priesching, Vize-Bgm. 
Gerald Höchtel, Ehrenobmann Herbert Nast, Bgm. Georg Hagl, Bgm. Johannes Diemt, Bgm. Leopold Figl, Major Philip Harold, Pfarrer Dr. Robert Dublanski, 
Dechant Mag. Gregor Slonka, NR Johann Höfinger, Labg. NÖ Bernhard Heinreichsberger, MA, Bgm. Josefa Geiger, Landesrat Dr. Martin Eichtinger, Bgm. 
Babolna Dr. Klara Horvath, Amtsleiter Babolna Dr. József Bacsárdi, Bgm. Ing. Stefan Steinbichler;
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Zahlreiche Bürgerinnen & Bürger sowie Ehrengäste feierten mit uns:
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SSTTEELLLLEENNAAUUSSSSCCHHRREEIIBBUUNNGG  
des Dienstpostens einer Karenzvertretung als 

Kinderbetreuer/Kinderbetreuerin 
mit einem Beschäftigungsausmaß von  

ca. 15 - 20 Wochenstunden 
für die Nachmittagsbetreuung im 

NÖ Landeskindergarten Sieghartskirchen II 
 

Dienstbeginn ist voraussichtlich mit Dezember 2022. 
Die Anstellung erfolgt befristet auf die Dauer der Karenz. 

 
Im Sinne des Gleichbehandlungsgesetzes richtet sich die Ausschreibung an weibliche, männliche und 
diversgeschlechtliche Interessenten. 
 
1. Tätigkeitsbereich: 

• Aufsicht und Betreuung der Nachmittagskinder im Kindergarten 
• Vorbereitungen für Jausen und Mittagstisch 
• Reinigung der Räumlichkeiten und Außenanlagen des Kindergartens  
• Schneeräumung, Bestreuung und Säuberung der Zugänge zum Kindergarten 
• Fallweise Vertretung von Kollegen/Kolleginnen im Bedarfsfall 

 
2. Allgemeine Aufnahmeerfordernisse: 

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürger eines EU- oder EWR-Mitgliedstaates 
• abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern 
• die volle Handlungsfähigkeit 
• ein einwandfreies Vorleben (Unbescholtenheit) 
• die Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten, zur Leistung von Mehrarbeit, ein hohes Maß an Selbständigkeit 

und Verantwortungsbewusstsein 
• Bereitschaft den Erholungsurlaub in den kindergartenfreien Zeiten zu konsumieren 
• Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Genauigkeit und ein freundliches Auftreten 
• gesundheitliche und körperliche Eignung für den vorgesehenen Aufgabenbereich, sowie die 

Bereitschaft, sich entsprechend der gesetzlichen Vorgaben, regelmäßigen COVID19-Testungen zu 
unterziehen  

• Führerschein der Klasse B, eigener PKW von Vorteil 
 
3. Entlohnung: 

• Die Entlohnung erfolgt entsprechend den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbediensteten-
gesetzes 1976 (GVBG), LGBL. 2420 in der derzeit geltenden Fassung. 
Der Monatsbezug beträgt bei 15 Wochenstunden mindestens EUR 679,73 brutto. 

 
Ende der Bewerbungsfrist: 28. Oktober 2022 
 
Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Foto, Dienstzeugnisse 
vorangegangener Dienstverhältnisse, Geburtsurkunde und Staatsbürgerschaftsnachweis in Kopien) senden 
Sie bitte an das Gemeindeamt der Marktgemeinde Sieghartskirchen, Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen 
oder an die E-Mail Adresse personal@sieghartskirchen.gv.at. 
 
Auskünfte bei: Hr. Markus Birringer: 02274/5005-37; personal@sieghartskirchen.gv.at 
  
Sieghartskirchen, am 06.09.2022 Die Bürgermeisterin: 
  
 
 
 
 
 Josefa Geiger 

MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN 
A-3443 Sieghartskirchen | Wiener Str. 12 | Tel.02274 5005-37 | gemeinde@sieghartskirchen.gv.at 

 

 



 

  

SSTTEELLLLEENNAAUUSSSSCCHHRREEIIBBUUNNGG  
des Dienstpostens eines/einer 

mit ca. 25 Wochenstunden teilbeschäftigten 
Raumpflegers/Raumpflegerin  

 
Dienstbeginn nach Vereinbarung. 

Die Anstellung erfolgt vorerst befristet auf die Dauer von 6 Monaten 
und kann bei zufriedenstellender Arbeitsleistung nach zweimaliger befristeter 

Verlängerung in ein unbefristetes Dienstverhältnis übergehen. 
 

Im Sinne des Gleichbehandlungsgesetzes richtet sich die Ausschreibung an weibliche, männliche und 
diversgeschlechtliche, Interessenten. 
 
1. Tätigkeitsbereich: 

• Reinigung der Räumlichkeiten diverser Gemeindegebäude (= Nachmittagsdienst) 
• Fallweise Vertretung von Kollegen in der Reinigung 
• Sporadischer Wochenenddienst zur Reinigung des Kulturpavillons nach Veranstaltungen 

 
2. Allgemeine Aufnahmeerfordernisse: 

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürger eines EU- oder EWR- Mitgliedstaates 
• abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern 
• die volle Handlungsfähigkeit 
• ein einwandfreies Vorleben (Unbescholtenheit) 
• die Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift, in dem für die Verwendung 

erforderlichen Ausmaß 
• Bereitschaft zum Nachmittagsdienst und zur Leistung von Mehrarbeit und zur Vertretung von 

Kollegen 
• Bereitschaft den Erholungsurlaub in den schulfreien Zeiten zu konsumieren 
• ein hohes Maß an Selbständigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
• Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Genauigkeit und ein freundliches Auftreten 
• gesundheitliche und körperliche Eignung für den vorgesehenen Aufgabenbereich, sowie die 

Bereitschaft, sich entsprechend der gesetzlichen Vorgaben, regelmäßigen COVID19-Testungen zu 
unterziehen  

• Führerschein der Klasse B, eigener PKW von Vorteil 
 
3. Entlohnung: 

• Die Entlohnung erfolgt entsprechend den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbediensteten-
gesetzes 1976 (GVBG), LGBL. 2420 in der derzeit geltenden Fassung. 
Der Monatsbezug beträgt mindestens EUR 1.118,88 brutto. 

 
Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Foto, 
Dienstzeugnisse vorangegangener Dienstverhältnisse, Geburtsurkunde und 
Staatsbürgerschaftsnachweis in Kopien) senden Sie bitte an das 
Gemeindeamt der Marktgemeinde Sieghartskirchen, Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen oder 
an die E-Mail Adresse personal@sieghartskirchen.gv.at. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: Fr. 28. Oktober 2022 
 
Auskünfte bei: Hr. Markus Birringer: 02274/5005-37; personal@sieghartskirchen.gv.at 
  
 
Sieghartskirchen, am 06.09.2022 Die Bürgermeisterin: 
  
 
 
 
 Josefa Geiger 

MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN 
A-3443 Sieghartskirchen | Wiener Str. 12 | Tel.02274 5005-37 | gemeinde@sieghartskirchen.gv.at 

 

 



 

  
  
  

VVeerraannssttaallttuunnggssbbeettrreeuuuunngg  
ggeessuucchhtt  

Fallweise Beschäftigung (Minijob) 
 
Im Sinne des Gleichbehandlungsgesetzes richtet sich die Ausschreibung an weibliche, männliche und 
diversgeschlechtliche Interessenten. 
 
Die Marktgemeinde Sieghartskirchen sucht flexible Interessierte, die fallweise die Betreuung von 
Veranstaltungen im Kulturpavillon übernehmen möchten.  
Die Anstellung erfolgt fallweise entsprechend der jeweiligen Veranstaltungen. 
 
 
1. Tätigkeitsbereich: 

• Technische Betreuung während Veranstaltungen im Kulturpavillon (Wochenenddienste möglich) 
 
2. Allgemeine Aufnahmeerfordernisse: 

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürger eines EU- oder EWR-Mitgliedstaates 
• die volle Handlungsfähigkeit und ein einwandfreies Vorleben (Unbescholtenheit) 
• die Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift in dem für die Verwendung 

erforderlichen Ausmaß 
• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten 
• Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und ein freundliches Auftreten 

 
3. Entlohnung: 

• Die Entlohnung erfolgt auf Stundenbasis mit EUR 14,19. 
 
Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Foto, Geburtsurkunde 
und Staatsbürgerschaftsnachweis in Kopien) senden Sie bitte an das 
Gemeindeamt der Marktgemeinde Sieghartskirchen, Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen, 
oder an die E-Mail Adresse personal@sieghartskirchen.gv.at. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: Fr. 28. Oktober 2022 
 

Auskünfte bei: Hr. Markus Birringer: 02274/5005-37; personal@sieghartskirchen.gv.at 
 
Sieghartskirchen, am 09. September 2022 
 
 
 Die Bürgermeisterin: 
 
 
 
 
 
 Josefa Geiger 

MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN 
A-3443 Sieghartskirchen | Wiener Str. 12 | Tel.02274 5005-37 | personal@sieghartskirchen.gv.at 

 

 



 

  
  
  

VVeerraannssttaallttuunnggssbbeettrreeuuuunngg  
ggeessuucchhtt  

Fallweise Beschäftigung (Minijob) 
 
Im Sinne des Gleichbehandlungsgesetzes richtet sich die Ausschreibung an weibliche, männliche und 
diversgeschlechtliche Interessenten. 
 
Die Marktgemeinde Sieghartskirchen sucht flexible Interessierte, die fallweise die Betreuung von 
Veranstaltungen im Kulturpavillon übernehmen möchten.  
Die Anstellung erfolgt fallweise entsprechend der jeweiligen Veranstaltungen. 
 
 
1. Tätigkeitsbereich: 

• Technische Betreuung während Veranstaltungen im Kulturpavillon (Wochenenddienste möglich) 
 
2. Allgemeine Aufnahmeerfordernisse: 

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürger eines EU- oder EWR-Mitgliedstaates 
• die volle Handlungsfähigkeit und ein einwandfreies Vorleben (Unbescholtenheit) 
• die Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift in dem für die Verwendung 

erforderlichen Ausmaß 
• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten 
• Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und ein freundliches Auftreten 

 
3. Entlohnung: 

• Die Entlohnung erfolgt auf Stundenbasis mit EUR 14,19. 
 
Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Foto, Geburtsurkunde 
und Staatsbürgerschaftsnachweis in Kopien) senden Sie bitte an das 
Gemeindeamt der Marktgemeinde Sieghartskirchen, Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen, 
oder an die E-Mail Adresse personal@sieghartskirchen.gv.at. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: Fr. 28. Oktober 2022 
 

Auskünfte bei: Hr. Markus Birringer: 02274/5005-37; personal@sieghartskirchen.gv.at 
 
Sieghartskirchen, am 09. September 2022 
 
 
 Die Bürgermeisterin: 
 
 
 
 
 
 Josefa Geiger 

MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN 
A-3443 Sieghartskirchen | Wiener Str. 12 | Tel.02274 5005-37 | personal@sieghartskirchen.gv.at 
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Stromausfall vs. Black Out
Was sind die Unterschiede und wie kann man sich vorbereiten

Gestern war die Corona-Pandemie, heute ein Krieg 
in Europa, weniger als 1.000 km von uns entfernt. 
Hier sind selbst Atomkraftwerke nicht mehr sicher 
und man spielt mit einem atomaren Super-Gau und 
morgen kommt der große Black-Out! Wenn man 
diese Zeilen liest, könnte man meinen, man sieht 
sich gerade eine Katastrophenfilmserie auf einen 
Streamingdienst ohne Werbeunterbrechnung an! 
Nein, leider handelt es sich hier um unser derzei-
tiges reales Leben und diverse Bedrohungen, die 
uns ständig von Medien und Experten kommuni-
ziert werden. Eine Krise hier – eine Krise da, man 
bekommt ja schon eine, wenn man ständig dieses 
Wort hört. Das ist nicht nur entmutigend, sondern 
verleitet zu einer destruktiven Einstellung und 
Grundstimmung, dass man ja eh nichts dagegen 
tun kann. Je mehr man hier hineinkippt, umso mehr 
zieht es einen runter und man verfällt zunehmend 
in eine Schockstarre. Die Leute neigen dann dazu in 
eine „Kopf in den Sand stecken“ - Verhaltensweise 
überzugehen und wollen sich mit diesen Themen 
gar nicht mehr auseinandersetzen.
“Das muss nicht sein, schließlich kann man immer 
etwas tun, dass Bedrohungssituationen nicht tat-
sächlich lebensbedrohlich werden!”

Experten sprechen davon, dass uns in den kom-
menden Jahren ein derartiges Strommangelszena-
rio bevorsteht, nur kann keiner genau sagen wann. 
Ja, man muss leider davon ausgehen, dass es tat-
sächlich dazu kommt, aber es kommt immer darauf 
an, wie gut man auf eine derartige Situation im Fall 
des Falles vorbereitet ist. Deswegen sollte man 
sich in diesem Zusammenhang einige Frage stellen 
und für sich selbst Antworten suchen. 

Beginnen wir einmal mit der 
Definition:
Leider wird das Wort Black-Out 
sehr inflationär verwendet und 
jeder noch so kleine Stromaus-
fall von vielleicht ein paar Mi-
nuten und Stunden ist gleich in 
den Medien ein Black-Out. Das 
ist ein klassischer Stromausfall, 
den jeder von uns kennt und wir 
alle haben derartige Lebenslagen auch tatsächlich 
schon überlebt! Von einem Black-Out spricht man 
dann, wenn es sich um einen großflächigen Strom-
ausfall über mehrere Tage handelt.
Was ist großflächig?
Hier gibt es eine Bandbreite von mehreren Ort-
schaften, Gemeinden, Bezirke, Bundesländer, Staa-
ten, bis hin zum gesamten Kontinent.
“Grundsätzlich wäre es eigentlich unerheblich, ob 
der Strom nur ein paar Stunden weg ist, oder ein 
paar Tage, wenn man richtig darauf vorbereitet 
ist!”
• Warum ist dann der Black-Out so viel schlim-
mer gegenüber einem normalen Stromausfall?
Durch den längeren Stromausfall ist eine Unter-
brechung in sämtlichen Lieferketten vorhanden, 
die Kommunikation ist massiv eingeschränkt und 
Dinge unseres Alltages wie Heizen oder Kochen 
funktionieren nicht. Im Sommer wird uns daher ein 
Black-Out weniger tragisch treffen, als im Winter. 
Das Hauptproblem ist tatsächlich, dass wir es ge-
wohnt sind, dass sämtlicher täglicher Bedarf an 
Lebensmitteln, Informationen etc. bisher in schein-
bar unendlicher Form jederzeit, teilweise rund um 
die Uhr zur Verfügung stand. Tatsächlich ist dem 
aber nicht so. Wenn es nun keine Vorräte im Haus 

Amtsleiter 
OSekr. Andreas Knirsch
Zivilschutzbeauftragter

© Ma-Ke Fotos
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gibt, können diese jedoch nicht rasch beschafft 
werden, weil keine Supermärkte offen haben bzw. 
diese nicht beliefert werden können und man kann 
dieses Problem nicht einmal jemanden mitteilen, 
wenn man nicht das persönliche Gespräch sucht. 
Und hier beginnen die Probleme.
“Die Lösung ist eigentlich denkbar einfach und 
doch anscheinend für viele so schwer umzusetzen. 
Wenn Jede(r) Vorräte für mindestens 14 Tage im 
Haushalt hat, ist das Black-Out-Szenario schon 
sehr gut bewältigbar. Habe ich dann auch noch ein 
gutes Verhältnis zu meinen Nachbarn und Freun-
den, dann gibt es eigentlich keinen Grund mehr 
Angst zu haben!”

Das Positive an dieser Bedrohungslage ist, dass je-
der einzelne Bürger für sich und seine Familie rasch 
etwas tun kann, ohne auf irgendwelche staatlichen 
Institutionen angewiesen zu sein. Wo jeder weiß, 
dass entweder zu wenig Geld für allumfassende 
Maßnahmen vorhanden ist oder große bürokra-
tische und juristische Hürden zu meistern sind bis 
man tatsächlich Hilfe bekommt. Ich möchte an 
dieser Stelle John F. Kennedy zitieren, der einmal 
sagte: „Frage nicht, was dein Land für dich tun 
kann – frage, was du für dein Land tun kannst!“
Aktuell versucht sich die Marktgemeinde Sieg-
hartskirchen besser für ein Black-Out Szenario vor-
zubereiten und hat hierfür auch schon konkrete Pla-
nungen. Allerdings verschlingt die Umsetzung von 
derartigen Konzepten sehr sehr viel Geld. Abgese-
hen von langen Lieferzeiten, ist es schwer vorstell-
bar, dass nach den ersten vorliegenden Kosten-
voranschlägen die Gemeinde mehr Geld ausgeben 
muss, als ein ganzes Jahresbudget sämtlicher Stra-
ßenbauarbeiten in unserer Gemeinde, um gerade 

einmal 11 Gebäude mit Strom zu versorgen. Da gibt 
es noch nicht einmal etwas zu Essen oder Trinken! 
Dabei könnte jeder Bürger beim nächsten Einkauf 
mit gerade 50 Euro Mehrausgaben die eigene Ver-
sorgungssicherheit auf ein Niveau heben, dass man 
selbst einen mehrtägigen Black-Out ohne Hunger 
oder sonstiger Probleme übersteht.
Wichtiger Hinweis: Bitte die Vorräte mit Maß und 
Ziel anlegen, damit auch für Bürger die noch wenig 
Vorräte haben, noch etwas da ist! Klopapier und 
Sonnenblumenöl sollten ja noch von den letzten 
Hamsterkäufen mehr als vorhanden sein!

Wer sich mit diesem Thema näher beschäftigen 
möchte, dem lege ich 2 Dinge ans Herz:
• Der Zivilschutzverband NÖ hat hier sehr gute 
Unterlagen und Checklisten zusammengestellt, 
die sich um das Thema Black-Out und Bevorratung 
drehen. Diese können auf der Homepage des Ver-
bandes abgerufen werden oder sind auch in Papier-
form am Gemeindeamt erhältlich. 
• Oder noch einfacher: 
Man überlegt sich, was ich alles brauchen würde, 
wenn ich einen 14 tätigen Campingausflug plane. 

“Wer sich diese Frage stellt und schaut was Er/Sie 
bereits zuhause hat oder noch fehlt und dann ent-
sprechend ergänzt, der ist bereits auf einen guten 
Weg durch sämtliche Bedrohungsszenarien gut zu 
überstehen!”

Je mehr Bürgerinnen und Bürger in Eigenverant-
wortung ihr Leben selbst in die Hand nehmen, 
umso größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass ein 
Black-Out für uns als Gemeinde und Gesellschaft 
keine große Herausforderung darstellt.  
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GGR Martin Mühlbacher
Ausschuss für Straße, Was-
ser, Kanal, Baumschnitt und 

Verkehrssicherheit
© Ma-Ke Fotos
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Ich darf hier wieder die Möglichkeit nutzen, Sie über 
die Projekte aus dem Ausschuss Straße, Wasser, 
Kanal, Baumschnitt und Verkehrssicherheit zu in-
formieren:
Generalsanierung der Brücke ü. d. Kleinen Tulln
Die Generalsanierung der Brücke über die Kleine 
Tulln ist nun mittlerweile fast abgeschlossen und 
wird im Zuge der Neuasphaltierung dann finalisiert. 
Neuasphaltierung und Gestaltung der  
Ortsdurchfahrt Sieghartskirchen
Aufgrund der Fahrbahnschäden der Ortsdurchfahrt 
in Siegahrtskirchen wurde die Straße abgefräst 
und mit neuen Belag saniert. Im Zuge der Arbeiten 
wurden auch die Nebenanlagen von der Kreuzung 
Pressbaumerstraße bis zur Tankstelle neugestaltet. 
Ich bedanke mich diesbezüglich bei der Straßen-
meisterei für die Arbeiten und die gute Zusammen-
arbeit. 

Investitionen 
in den Straßenbau & mehr...

Folgende Sanierungen sind im Herbst geplant oder 
wurden mittlerweile durchgeführt:
• In Sieghartskirchen die Sonnberggasse
• In Elsbach die Föhrengasse, der Kastanien- 
 weg und die Alte Poststraße
• In Henzing der Kellerweg
• In Dietersdorf die Lindenhöhe
• In Plankenberg die Bachstraße
• In Gollarn die Weglstraße
• Am Riederberg die Obere und Untere  
 Weststraße
Im Herbst werden wieder viele Sträucher und 
Bäume zurückgeschnitten. Ich bitte Sie zu berück-
sichtigen, dass ein Überhang aus Ihrem Garten die 
Verkehrsflächen nicht beeinträchtigen darf und zu-
rückgeschnitten werden muss. Ich wünsche Ihnen 
einen schönen Herbst!
Ihr GGR Martin Mühlbacher

Gerhard Springnagel (Straßenmeisterei Atzenbrugg), Martin Mühlbacher (GGR der Marktgemeinde Sieghartskirchen), LAbg. Bernhard Heinreichsberger, MA (i.V. von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner), Josefa Geiger (Bürgermeisterin der Marktgemeinde Sieghartskirchen), Dipl.-Ing. Harald Kaufmann (Leiter der NÖ Straßenbau-
abteilung Tulln), Horst Kronawetter (Leiter der Straßenmeisterei Atzenbrugg), Alois Siedl (Straßenmeisterei Atzenbrugg).



GGR Ing. Andreas Thomaso
Ausschuss für Landwirt-

schaft, Forstwirtschaft 
und Hochwasserschutz

© Ma-Ke Fotos

Über den Sommer startete die Gemeinde  
gemeinsam mit der Wegebauabteilung des  
Landes NÖ die Ausschreibungen für die geplanten  
Steilstücke in Kreuth und Penzing.
Als Vorbereitung dafür wurden durch  
Experten des Landes NÖ gemeinsam mit unseren  
Gemeindemitarbeitern Probeschürfungen bei den 
geplanten Wegen durchgeführt.
Dafür wurde mittels Bagger der Weg an  
mehreren Stellen aufgegraben und überprüft,  
inwieweit der Unterbau für den neuen Weg geeignet 
ist und wie viel Tragmaterial bei der Ausschreibung  
berücksichtigt werden muss. 
Wegentwässerung mit „Verlaufenden Kuppen“ 
Bei erhöhten Niederschlägen ist es  
notwendig, das Wasser, welches über den Feldweg 
fließt, über Auslässe in die benachbarten Felder  
einzuleiten. Immer wieder verlegt angeschwemmtes 
Material diese Ausgänge, was dazu führt, dass bei  
Starkregenereignissen das Wasser auf dem  
Feldweg verbleibt, immer rascher fließt und  
Material mitreißt, wodurch eine Sanierung des 
Feldweges notwendig wird.
In Nachbargemeinden wurden in den letzten Jahren 
gute Erfahrungen mit künstlich angelegten Kuppen 
erzielt, wodurch die Straße weiterhin gut befahrbar 
bleibt, größere Wassermengen aber immer seitlich 
abgeleitet werden.
Heuer wurden probeweise solche Kuppen in der 
KG Dietersdorf angelegt, um Erfahrungen für die  
nächsten Jahre zu sammeln.
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Probeschürfung in Penzing

Entwässerungskuppe am Feldweg in Dietersdorf

Steilstückprojekte 
in Kreuth & Penzing



Die Susine/Japanische Pflaume nimmt für mich wegen 
ihrer Saftigkeit und des süßen Aromas einen 
Spitzenplatz in der großen Familie der Pflaumen ein. 
Bei uns sind Susinen noch kaum bekannt. In Italien 
werden jedoch zahlreiche Sorten angebaut. In der 
Kostbaren.Jubiläums.Runde in Herzogenburg können 
Sie sich selbst ein Bild von der Sortenvielfalt machen. 
Drei Sorten von Susinen gedeihen dort prächtig und 
liefern jährlich eine reiche Ernte.
Herkunft:  China (Provinzen Shanxi und Gansu); 
die Sorte  ´Black Amber` wurde 1980 in Amerika  
gezüchtet. Die Sorten ´Fiar` und  ´Queen Rosa` wur-
den dafür gekreuzt. 
Baumeigenschaften: Schlanker, eher säulen-
förmiger Wuchs, bis 4 m. ´Black Amber` ist teilwei-
se selbstfruchtbar. Für einen besseren Fruchtertrag  
benötigen Sie eine andere Sorte der Susine (z. B. 
´Santa Rosa` oder ´Angeleno`) oder eine Obstart, 
in der die Susine eingekreuzt ist. Dies kann eine  
Marillensusine sein, eine Pluot (Kreuzung von Marille 
mit Susine) oder eine Russische Pflaume. Susinen sind 
bis – 23° C frosthart. Für gesunde Pflanzen wählen 
Sie am besten einen Standort, der gut besonnt und 
belüftet ist. Senken, in denen sich Kälteseen bilden 
und sich Feuchtigkeit sammeln kann, sind zu meiden.
Genussreife: ´Black Amber` reift Mitte August. 
Die kugelförmigen, schwarzblauen Früchte sitzen an 
einem ganz kurzen Stiel knapp am Stamm oder Ast.  
Voll ausgereift, sind die Früchte sehr saftig, süß 
und aromatisch. ´Black Amber` ist steinlösend. Die  
Pflaumen können frisch genossen wer-

Obstvielfalt 
ein Fachbeitrag von Mag.(FH) Siegfried Tatschl Mag.(FH) Siegfried Tatschl

Initiator des Projekts
Obstvielfalt in der Gemein-
de in der LEADER-Region 

Donau NÖ-Mitte

den, oder zu Mus, Marmelade oder Saft  
verarbeitet werden. Sie eignen sich auch gut als Ku-
chenbelag oder für Pflaumenknödel.

Besonderheit: Susinen lassen sich auch gut mit 
anderen Mitgliedern der Prunusfamilie (Pflaumenver-
wandtschaft) kreuzen. Dadurch entstand eine Reihe 
attraktiver Obstarten, wie die Marillensusine (Japa-
nische Pflaume x Marille) oder ́ Sprite`,  eine kernlose, 
süße Pflaume (Japanische Pflaume x Kirschpflaume).

Bezugsquellen:
www.praskac.at 
https://store.europlantsvivai.com

Pflanzen Sie wohl!
Ihr 

Siegfried Tatschl

Susine/Japanische Pflaume - „Black Amber“
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Neues aus der

Wirtschaft 

Bgm. Josefa Geiger, Angelique Durzmazgüler mit dem Verein Cosplay Entertainment Austria 
und den glücklichen Kindern

Wiedereröffnung des Kleiderbogens mit neuer Nachfolgerin

Der Kleiderbogen Sieghartskirchen eröffnete am 
01. September 2022 wieder seine Türen.
Frau Angelique Durmazgüler aus Sieghartskirchen 
übernahm den Kleiderbogen als neue Nachfol-
gerin und organisierte einen erfolgreichen ersten  
Eröffnungstag. Mit dem Verein „Cosplay  
Entertainment Austria“ überraschte sie ihre Kunden 
und zauberte vor allem den Kleinsten ein Leuchten 

in die Augen. Im Kleiderbogen Sieghartskirchen fin-
det man ausgewählte Second-Hand-Mode im ein-
wandfreien und gepflegten Zustand von namhaften  
Marken bis zum Discounter für Babys & Kinder, 
Umstandsmode, Babybedarf und Spielzeug.
„Es freut mich sehr, dass dieses Konzept in Sieg-
hartskirchen so gut angenommen wird und wir 
wünschen Frau Durmazgüler alles Gute für die 
weitere Geschäftsführung vom Kleiderbogen  
Sieghartskirchen“, so Bürgermeisterin Josefa 
Geiger.

Die neuen Öffnungszeiten sind:
MO - DO: 09:00 – 15:30 Uhr

FR: 12:00 – 17:00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 09:00 – 12:00 Uhr

+43 677 63 70 11 06 
angelique@kleiderbogen.at

Hauptpl. 2, 3443 Sieghartskirchen

Die Marktgemeinde heißt Physio-Lutz in Riederberg herzlich willkommen

Elisabeth Lutz ist selbstständige diplomierte 
Physiotherapeutin und bereichert nun ab so-
fort das Physiotherapie-Angebot in der Marktge-
meinde Sieghartskirchen. „Ich bin seit 1993 als  
Physiotherapeutin tätig und habe nun meinen Pra-
xisraum in 3004 Riederberg, Siedlung Weideck 
eröffnet. Ich verfüge über langjährige Erfahrung 

als Therapeutin vor allem im Bereich Orthopädie,  
Neurologie und unter anderem auch in der  
Palliativmedizin. Weiteres bin ich auch als Hippo-
therapeutin und neuerdings auch als tiergestützte  
Trainerin in Niederösterreich tätig. Ich freue mich 
nun in meinem neuen Umfeld therapeutisch im  
häuslichen Umfeld tätig sein zu dürfen.“, erzählt  
Elisabeth Lutz im Gespräch. 
„Ich begrüße Frau Elisabeth Lutz in unserer Markt-
gemeinde herzlich und freue mich, dass durch 
das Angebot vielen Bürgerinnen und Bürgern in 
schwierigen Lebenslagen die nötige Therapie an-
geboten werden kann“, so Bürgermeisterin Josefa 
Geiger.

Kontakt:
www.physio-lutz.at

e.lutz.riederberg@gmx.at
+43 664 40 18 0 70 

Bürgermeisterin Josefa Geiger, Elisabeth Lutz
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GGR Peter Hofmarcher, Beyar Hami, Bürgermeisterin Josefa Geiger

Hami’s Barber-Shop ab sofort auch in Sieghartskirchen

Das Ortszentrum von Sieghartskirchen wird ab so-
fort mit einem Herrenfriseur – einem sogenannten 
Barber-Shop – bereichert. 

Hami’s Barber Shop ist in der Region bereits gut 
bekannt und freut sich nun auch eine Filiale in Sieg-
hartskirchen – in der ehemaligen Volksbank – eröff-
nen zu können.
Bürgermeisterin Josefa Geiger und 
Geschäftsführender Gemeinderat Peter Hof-

marcher besuchten den Barber Shop und 
zeigten sich von den Umbauarbeiten in der  
ehemaligen Bankfiliale begeistert.

„Ich wünsche den Betreibern des ersten Bar-
ber-Shops in unserer Gemeinde alles Gute und viel 
Erfolg und freue mich sehr, dass der Herrenfriseur 
das Dienstleistungsangebot im Ortszentrum von 
Sieghartskirchen ab sofort bereichert“, so Bürger-
meisterin Josefa Geiger.

Der Barber-Shop kann jederzeit zu den Öffnungs-
zeiten ohne Terminvereinbarungen  

besucht werden:
MO - FR: 09:00 - 19:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 17:00 Uhr

Preßbaumerstraße 1, 3443 Sieghartskirchen

Neue Tagesmutter in der Marktgemeinde Sieghartskirchen wurde begrüßt

Bürgermeisterin Josefa Geiger begrüßt Frau  
Nicole Perathoner als neue Selbstständige in  
Ranzelsdorf. Frau Perathoner bietet in Koo-
peration mit dem Hilfswerk als diplomierte 
Tagesmutter familiennahe Betreuung für  
Kinder an. Zudem zählen zu ihren Angeboten auch 
Eltern-Kind-Turnen, Kreativworkshops, Kinder-
geburtstage sowie Klangschalenpädagogik und 
Klangyoga für Kinder und Klangmassagen für  

Erwachsene. Besonders wichtig ist ihr die Förde-
rung der Selbstständigkeit der Kinder. 
„Ich fördere das, was im Kind angelegt ist – lie-
bevoll und mit Respekt.“, so Nicole Perathoner im  
Gespräch mit Bürgermeisterin Geiger. 
Auf ihrer Website www.spielen-und-sein.at  
veröffentlicht sie laufend aktuelle Angebote, die 
auch online gebucht werden können.

„Ich gratuliere Nicole Perathoner zur Firmengrün-
dung und wünsche alles Gute und viel Erfolg“ so 

Bürgermeisterin Josefa Geiger.

Kontakt:
www.spielen-und-sein.at

nicole@spielen-und-sein.at
Kellerstraße 2, 3441 Ranzelsdorf

Dipl.-Päd. Nicole Perathoner, Bürgermeisterin Josefa Geiger 
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Bürgermeisterin Josefa Geiger, Markus Lutz

Unternehmensgründung von Assistenzhundeausbildung, Hundetraining, 
Betreuung und Hundefriseur in Riederberg

Am Donnerstag, dem 07. Juli 2022, gratu-
lierte Frau Bürgermeisterin Josefa Geiger Herrn  
Markus Lutz zu seiner Unternehmensgründung  
„Hundezentrum-Markus“. Herr Lutz bietet ein breites 
Spektrum an Angeboten rund um die Themen Aus-
bildung, Training, aber auch Pflege und Betreuung 
an. Ein besonderes Anliegen ist die Ausbildung 
von Assistenzhunden. „Ausgebildet werden so-
wohl Servicehunde wie für Rollstuhlfahrer als auch  

Signalhunde zur Unterstützung z.B. bei psychischen 
Erkrankungen wie Epilepsie, Autismus und 
Schwerhörigkeit. 
Das Feld der Hilfeleistungen ist umfangreich und 
kann sehr individuell auf Ihre Bedürfnisse angepasst 
werden“, erklärt Markus Lutz.
Bürgermeisterin Josefa Geiger gratulierte am  
Gemeindeamt zur Selbstständigkeit und überreichte 
zur Begrüßung das Heimatbuch der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen und wünschte weiterhin viel Erfolg. 

Kontakt:
www.hundezentrum-markus.at
info@hundezentrum-markus.at 

 +43 676 70 28 91 0 
Birkenweg 8, 3004 Riederberg

Direktor Manfred Leitner CMC, Bürgermeisterin Josefa Geiger, Ing. Mario Bauer, 
Sabine Bauer, GGR Ing. Christoph Pinter BA

Offizielle Eröffnungsfeier von Woodworking Mario Bauer in Abstetten

Am Freitag, dem 09.09.2022 konnte sichtlich erfreut 
Herr Mario Bauer (Inhaber von woodworking mario 
bauer - tischlerhandwerk & interiordesign) nun zum 
offiziellen, aufgrund der vergangenen Pandemie 
stark verspäteten, Opening laden. 
Gemeinsam mit Partnerfirmen, Kunden, Familie 
und Freunden wurde in der Tischlerwerkstatt in  
Abstetten gefeiert.

Unter den zahlreichen geladenen Gästen gratu-
lierten auch Frau Bürgermeisterin Josefa Geiger und 
geschäftsführender Gemeinderat Ing. Christoph Pin-
ter, BA zum erfolgreichen Start. Sie wünschten alles 
Gute und weiterhin viel Erfolg. 

Ing. Mario Bauer bietet ein breites Spektrum rund um 
Tischlerarbeiten an: 
Ob einzelne Möbel wie Stühle, Sessel, Hocker, Ti-
sche, Bänke, Betten, Kommoden, Sideboards, Klei-
derschränke, Outdoormöbel, Drechselarbeiten über 
ganze Wohn- und Geschäftseinrichtungen, bis hin zu 
ganz speziellen individuellen Projekten. 

Kontakt:
www.mario-bauer.at

office@mario-bauer.at
+43 677 62 70 51 31

Sankt Pöltner Str. 8, 3441 Abstetten



GGR Peter Hofmarcher 
Ausschuss für Gewerbe, 

Verkehrskonzept, Zu-
kunftsforum, Umwelt und 

Raumordnung
© Ma-Ke Fotos
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Wir wissen in jedem Haushalt steckt Einsparpoten-
zial, das nur auf seine Entdeckung wartet. In den 
meisten Fällen ist Energiesparen ganz einfach und 
man kann sofort damit beginnen. Hier sind einige 
wenige gute Tipps zum Energiesparen zusammen-
gestellt. Probieren Sie es einfach aus. Der Umwelt 
und Ihrer Geldbörse zuliebe. 
Passen Sie die Raumtemperatur an die Nutzung an. 
Nebenräume können ruhig kühler sein. 1 Grad 
weniger spart rund 6 Prozent Heizkosten! Die 
Dämmung der obersten Geschossdecke birgt wei-
teres Sparpotenzial: Das Dämmmaterial kann leicht 
selbst angebracht werden, ist kostengünstig zu er-
werben und Sie sparen  ohne Weiteres 15 Prozent 
der Energiekosten. Eine komplette Dämmung inkl. 
Außenwände bringt noch mehr Kostenersparnis 
und zusätzlichen Wohnkomfort. 
Standby vermeiden
Verwenden Sie LEDs zur Beleuchtung und reduzie-

ren Sie den Standby-Energieverbrauch Ihrer elekt-
rischen Geräte. Vor allem alte Fernseher, Laptops, 
Computer, Drucker usw. verbrauchen Strom, wenn 
sie ausgeschaltet sind. Dieser sogenannte Stand-
by-Energieverbrauch lässt sich durch die Verwen-
dung einer ausschaltbaren Steckerleiste leicht ver-
meiden. 
Haushaltsgeräte optimal verwenden 
Haushaltsgeräte erleichtern unseren Alltag, ver-
brauchen aber auch viel Energie. Sparen Sie durch 
optimalen Einsatz: Achten Sie auf eine optimale 
Kühlschranktemperatur von 5 bis 7 Grad. 
Verwenden Sie eine zur Topfgröße passende Herd-
platte und einen Deckel. 
Waschen Sie Ihre Wäsche nur bei voller Ladung im 
Sparprogramm ohne Vorwäsche und bei niedriger 
Temperatur. 
Beladen Sie den Geschirrspüler voll und wählen 
Sie das Sparprogramm, wenn vorhanden. 

Energiesparen
Die sauberste Energie ist die, die nicht verbraucht wird



Am 14.10.2022 wird im Kulturpavillon ein Energie- 
und Umwelttag stattfinden mit Interessenten Ver-
sammlung der Energie-Gemeinschaft Sieghartskir-
chen. Ein umfangreiches Programm wird diesen Tag 
begleiten, Vorträge, Prämierungen und Kinderpro-
gramm.
Merken Sie sich dieses Datum vor!

Fotowettbewerb Prämierung 
Im Rahmen des Energie- und Umwelttages am 
14.10.2022 werden die besten Fotos ausgezeichnet. 
Vielen Dank für die zahlreichen Einsendungen.

Energie- & 
Umwelttag

 

Mein Fachgeschäft

3443 Sieghartskirchen | Preßbaumer Straße 11 | Tel.: 0 2274 2238 0  |  www.hochrieder.at  

Elektro

Sanitär

Heizung

Solar & Photovoltaik

Wohnraumlüftung 

Amtsblatt Sieghartskirchen  I  UMWELT      29        



Das Warten hat ein Ende. Das Pezihaus durfte am 
05. September wieder seine Türen für Kinder der 
Marktgemeinde Sieghartskirchen öffnen. 
Der hohe Bedarf an Kindergartenplätzen hat uns 
gezeigt, wie wichtig die Investition in das Pezihaus 
war.  Umso schöner ist es zu sehen, wie sich das 
farbenfrohe und kinderfreundliche Ambiente nun 
auch im Inneren wiederfindet. 
Mit großer Sorgfalt wurde in den letzten Tagen, 
Wochen und Monaten das Pezihaus zum Strahlen 
gebracht. Neben der nun 15. Kindegartengruppe in 
der Marktgemeinde Sieghartskirchen ist es ebenso 
erfreulich, dass nun auch für die Kleinsten ein Be-
treuungsplatz geschaffen werden konnte. Um aber 
das Pezihaus gebührend in Empfang zu nehmen, ist 
für den 30. September eine feierliche Eröffnungs-
feier geplant bei der Landesrat Dr. Martin Eichtin-
ger in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner den Kindergarten feierlich eröffnet.

Frau Bürgermeisterin Geiger bedankt sich noch-
mals bei „Rettet das Kind“ - Judenau für die Mög-
lichkeit des Ankaufes des Pezihauses. Für die Ge-
meinde ist es nicht nur eine Bereicherung, sondern 
es kann dadurch auch das Lebenswerk der Familie 
Kraus hochgehalten werden. Durch das Einziehen 
der Kinder wird dieses Haus ganz im Sinne der Er-
bauer - Familie Kraus weitergeführt. 

GGR Karin Kainrath
Ausschuss für Kindergar-
ten, Jugend, Schülerlot-
sen, Familie, Bildung & 

Senioren
© Ma-Ke Fotos

Paradies für Kinder 
Das Pezihaus eröffnet seine Tore
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Schülerlotsen
Seit Schulbeginn sind nicht nur wieder die Schüler 
und Schülerinnen unterwegs, auch die freiwilligen 
Schülerlotsen finden sich nach einer kurzen Som-
merpause wieder auf deren Plätzen ein.  So schön 
sich der Herbst aber dieses Jahr auch zeigt, birgt er 
in den frühen Morgenstunden seine Tücken. 
Dichter Nebel und rutschige Straßen erschweren 
die Sicht im Straßenverkehr. Daher sind gerade zu 
dieser Jahreszeit die Schülerlotsen wichtiger denn 
je, um ein sicheres Überqueren der Straßen zu er-
möglichen. Als kleines Dankeschön für die freiwil-
lige Schulwegsicherung und das stetige Engage-
ment, wurde das Schülerlotsen-Team zu einem 
gemütlichen Abend beim Heurigen Thomaso ein-
geladen. 

Erste-Hilfe-Kurs in den Kindergärten
Um im Kindergartenalltag für alle Situationen ge-
wappnet zu sein, wurden an 2 Abenden im August 
ein „Erste-Hilfe-Kurs bei Kindernotfällen“ abgehal-
ten. Am 23. und 27. August von jeweils 17:00 bis 
21:00 Uhr unterrichteten die Lehrbeauftragen vom 
Roten Kreuz – Stefan und Susanne Pannagl – das 
Personal der Kindergärten in unserer Gemeinde. 
Unter anderem wurden bei dem Auffrischungskurs 
die Neuerungen in der Ersten Hilfe thematisiert, 
Inhalte wiederholt und durch praktische Übungen 
gefestigt.

 

Zeit für ein zweites Standbein? 
Warum nicht nebenberuflich durchstarten? 

Ohne Risiko – ohne Startkapital! 
 

Gib Dir selbst die Chance! 
 Andrea Pranzl +43 677 624 721 49 

 

 



Nächste Termine der Gesunden Gemeinde

       „Tut gut“-Singkreis

Dienstags von 17:00-19:00 Uhr
11.10.   I  25.10.

08.11.  I  22.11.  I  13.12.   

Gesundheitstreff, Sieghartskirchen
Wiener Str. 12, Sieghartskirchen

Info & Anmeldung: Renate Widhalm
0660/3235719

       Herbstferien-Camp

„Spiel & Spaß und Entspannung“ 
27.-28.10.2022 08:00-17:00 Uhr 
für Volksschulkinder
Familienstudio Mangalya
Hauptstraße 3, Ollern

€ 130,- 
gefördert durch die Gesunde Gemeinde 

Anmeldung: www.mangalya.at
0664/1188257, mangalya@gmx.at

       Gedächtnistraining 55+

Donnerstags 17:00-18:30 Uhr
06.10.  I  20.10.  

Gemeindeamt, Sieghartskirchen
Für Neueinsteiger nach Anmeldung.

Trainerin: MMag. Lieselotte Orange
Anmeldung & Info bei Maria Wendl: 
0680/2485861
Schnupperstunde jederzeit nach Anmeldung 
möglich.

       Mamitreff

21.10.2022 I 04.11.2022
18.11.2022 I 02.12.2022
16.12.2022

von 09:00-11:00 Uhr

Gasthaus „Der Wilde Wirt“
Hauptplatz 7, 3004 Ollern

       16h ERSTE-HILFE-KURS
        bei Kindernotfällen

Sa. 12.11. & 19.11.2022
jeweils 09:00-18:00 Uhr

Rotkreuz Ortsstelle Sieghartskirchen
Karl Bergerplatz 5, Sieghartskirchen

Info & Anmeldung: www.erstehilfe.at
WWW.ERSTEHILFE.AT

WANN:      12.11.2022 UND 19.11.2022

     09.00 bis 18.00 Uhr

WO:     Rotkreuz Ortsstelle Sieghartskirchen
     Karl-Berger-Platz 5
     3443 Sieghartskirchen
ANMELDUNG:  www.erstehilfe.at

16h ERSTE-HILFE-KURS
bei Kindernotfällen
in Sieghartskirchen

       Spazieren am Schritteweg

Sonntags um 10:00-11:30 Uhr
02.10.2022
Treffpunkt: 
Schrittetafel im Gemeindepark, 
Sieghartskirchen

Leitung:   Susanne Gaspar
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Rad-Basisnetz 
in Sieghartskirchen 
wird überarbeitet
Unter dem Motto: „Auf die Räder – fertig los“ lud 
die Marktgemeinde alle Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte zur „GEHmeindeRADsitzung“ ein. 
Ziel der Aktion vom Radland Niederösterreich und 
vom Klimabündnis ist es, auf die Klimaschutzmaß-
nahme Radfahren & Gehen zu sensibilisieren. Alle 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte waren ein-
geladen, die Anreise zur Sitzung mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß zu bestreiten.
„Neben der Einsparung von CO² gibt es auch  
einen gesundheitlichen Vorteil. Auf kurzen Stre-
cken ist man mit dem Rad und zu Fuß oft schneller,  
kostengünstiger und umweltfreundlicher  
unterwegs als mit dem Auto.“, so  
Arbeitskreisleiterin Klimabündnis Yasmin Dorf-
stetter.
Rad-Basisnetz kurz erklärt
Sie dienen der Verbesserung und Attraktivierung 
des Radwegnetzes in Gebieten mit flächigem  
Potential für Alltagsradverkehr. Die  
geplanten Maßnahmen sollen vorrangig eine  
Anbindungsfunktion an den öffentlichen Verkehr 
erfüllen sowie die Verbindung wichtiger Quell- und 
Zielregionen sicherstellen.

Planungen in Sieghartskirchen
Gemeinsam mit dem vom Land NÖ beauftrag-
te Planungsbüro Schneider-Consult, wurde der 
Rad-Basisnetzplan für Sieghartskirchen in meh-
reren Stufen erarbeitet. Dieser besteht aus so-
wohl bestehenden als auch zukünftig neu  
erschlossenen Radwegen. Ziel dieser Planung ist, 
alle Katastralgemeinden bestmöglich miteinander 
zu verbinden, sowie schnell und einfach öffentliche 
Einrichtungen erreichen zu können.
Wie geht es weiter?
Das Rad-Basisnetz ist als Grundlage für  
Förderungen seitens des Landes zu sehen, d.h. 
alle in diesem Plan eingetragenen Wege sind  
förderfähig. Die Umsetzung sowie Detailplanung 
obliegen weiterhin der Gemeinde. Nach einer  
Einteilung in Prioritätsklassen werden nun in den 
nächsten Jahren laufend Projekte umgesetzt, um 
den Plan auch in die Realität umzusetzen und das 
Radfahren in unserer Gemeinde noch attraktiver zu 
machen.

Am Foto: GGR Franziska Haller, GR Lukas Krippl, Bürgermeisterin Josefa Geiger, Amtsleiter 
Osekr. Andreas Knirsch, Dipl.-Ing. Benedikt Gruber

GR Lukas Krippl
Mobilitätsbeuftragter

© Ma-Ke Fotos



Vor der Hochzeit steht in den meisten Fällen die  
Planung der Feierlichkeiten im Vordergrund. Vielen 
Menschen ist jedoch nicht bewusst, dass sie mit der 
Ehe einen Vertrag abschließen, der wechselseitige 
Rechte und Pflichten auslöst. An die Möglichkeit einer 
späteren Scheidung denkt bei der Eheschließung kaum 
jemand, was sich später häufig als schwerer Fehler 
erweist. Obwohl die Scheidungsrate in Österreich in 
den letzten Jahren etwas abgenommen hat, liegt diese 
immer noch bei rund 37 Prozent. Im gegenständlichen 
Artikel wird ein kurzer Überblick über die wichtigsten 
Formen der Scheidung gegeben. 
In den allermeisten Fällen wird eine Ehe  
einvernehmlich geschieden. Sie ist die schnells-
te und kostengünstigste Form der Scheidung, ein  
sogenannter „Rosenkrieg“ kann dadurch vermie-
den werden. Allerdings setzt sie voraus, dass beide  
Partner die Scheidung wollen und sich über die Schei-
dungsfolgen einig sind. Bei einer einvernehmlichen 
Scheidung sind die vermögensrechtlichen Ansprüche 
der Ehegatten im Verhältnis zueinander und die Frage, 
ob Ehegattenunterhalt bezahlt werden soll, zu regeln. 
Wenn bereits Kinder vorhanden sind, muss darüber 
hinaus eine Einigung über die Obsorge, das Kontakt-
recht und den Kindesunterhalt gefunden werden. Die 
Beiziehung eines Rechtsanwalts ist auch bei einer ein-
vernehmlichen Scheidung von Vorteil, da dieser den 
Scheidungsfolgenvergleich vorbereiten kann. Anson-
sten kann es zu Fehlern kommen, die im Nachhinein 
nur noch schwer oder gar nicht mehr zu korrigieren 
sind. Wenn keine Einigung gefunden werden kann 
oder ein Ehegatte grundsätzlich verheiratet bleiben 
möchte, kann der scheidungswillige Ehepartner bei 
Gericht eine Scheidungsklage einbringen. In der Pra-
xis spielt die Verschuldensscheidung eine große Rol-

Wie läuft eine Scheidung ab?
ein Fachbeitrag von Rechtsanwalt Mag. Anton Pelwecki

Mag. Anton Pelwecki
Rechtsanwalt

le. Dabei muss der Kläger beweisen, dass der andere  
Ehepartner schuld am Scheitern der Ehe ist bzw. 
eine schwere Eheverfehlung begangen hat. Typische  
Eheverfehlungen sind beispielsweise Untreue,  
körperliche Gewalt, Alkoholmissbrauch oder auch 
die Zufügung schweren seelischen Leids. Im Ge-
richtsprozess werden beide Ehepartner von einem  
Richter einvernommen, wobei häufig intime Details 
des Privatlebens dargelegt werden. Das Gericht muss 
schlussendlich über die Schuldfrage entscheiden. Der 
Verlierer des Verfahrens ist grundsätzlich zur Zah-
lung von nachehelichem Unterhalt verpflichtet, sofern 
sich der andere nicht selbst versorgen kann. Obwohl 
in einem streitigen Scheidungsverfahren die Vertre-
tung durch einen Rechtsanwalt in der ersten Instanz 
nicht zwingend vorgeschrieben ist, empfiehlt sich eine  
solche in jedem Fall. Manchmal ist auch die Beauftra-
gung eines Privatdetektivs zum Sammeln von Beweisen 
sinnvoll. Auch ohne Verschulden kann auf Scheidung  
geklagt werden, wenn die häusliche Gemeinschaft seit  
mindestens drei Jahren aufgelöst ist und die  
Wiederherstellung der Ehegemeinschaft nicht zu  
erwarten ist. Dadurch können Ehen, die nur noch 
auf dem Papier bestehen, aufgelöst werden. Die 
Scheidung aus anderen Gründen, wie beispielswei-
se aufgrund einer ansteckenden Krankheit oder einer 
Geisteskrankheit, hat in der Praxis nur eine geringe 
Bedeutung.
Zur Besprechung von Rechtsfragen aller Art stehe ich 
Ihnen gerne für ein kosten-
loses Erstgespräch im Ge-
meindeamt Sieghartskir-
chen oder in meiner Kanzlei 
zur Verfügung. 

Mag. Anton Pelwecki
Rechtsanwalt
3003 Gablitz, Billrothg. 7
Tel.: 0664 4181345
Mail: anwalt@pelwecki.at
www.pelwecki.at
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Rechtsberatung 

von 17:00-19:00 Uhr 

am Gemeindeamt:

20.10.2022

17.11.2022 I  15.12.2022

Anmeldung: 

02274/5005-21

EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in  
die Errichtung einer neuen Naturfilteranlage in 
Bisamberg sowie in Leitungsverstärkungen und 
Drucksteigerungsanlagen. Dadurch können wir 
auch bei steigendem Wasserbedarf die gewohnte 
Wasserqualität garantieren.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts  
finden Sie auf www.evn.at/wasser
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Neue Urnenstelen
in der Ortschaft Rappoltenkirchen

Ein Urnengrab ist eine 
Alternative zur klassischen  
Bestattung mit einem Sarg.  
Dabei wird die Asche der  
Verstorbenen in einer Urne  
verwahrt und beigesetzt. In 
den letzten Jahren ist auch in  
Sieghartskirchen ein Trend 
zu erkennen, dass immer 
mehr Menschen sich für  
Urnenbestattungen entscheiden. 
Nicht zuletzt auch deshalb, weil 
die Pflege eines Urnengrabes 
meist weniger aufwändig ist 
und weil bei einem Urnengrab 
im Vergleich zur klassischen  
Bestattung meist nur ein Bruch-
teil der Kosten entsteht. 
Für den Friedhof Rappol-

tenkirchen hat sich der 
Ausschuss etwas ganz  
Besonderes überlegt und un-
sere Facharbeiter vom Bauhof 
haben es in gewohnter Manier 
perfekt umgesetzt. Wir haben  
sogenannte Fertigelemente 
selbst betoniert, aufgestellt,  
verputzt und die entsprechenden 
Granitsteine dazu bestellt und 
montiert. Somit war es mög-
lich, eine sehr kostengünstige 
und gleichzeitig sehr schöne  
Urnenanlage aufzustellen. Es 
wurden insgesamt sechs Plätze 
für 2 Urnen und sechs Plätze für 
vier Urnen geschaffen.
Da wir mit den Farben der  
Granitsteine variieren können,  

ist diese Anlage  auf  
jedem Friedhof kostengünstig  
einsetzbar. Ein weiterer  
Vorteil dieser Anlage liegt 
im Detail - so hat quasi  
jedes Grab seine eigene  
Ablagefläche an der Seite des 
Grabes und niemand muss mehr 
etwas am Boden vorm Grab  
hinlegen. Dadurch wirkt die 
komplette Anlage ansprechend 
und aufgeräumt.
Ich bedanke mich hier noch  
einmal ausdrücklich bei unseren 
Mitarbeitern vom Bauhof, die  
immer wieder mit ihrer  
Fachkompetenz zeigen, was alles 
möglich ist und uns dabei helfen 
viel Geld im Sinne der Gemeinde 
einzusparen. Dadurch können die 
Grabanlagen deutlich günstiger 
vergeben werden. Aufgrund 
der stilvollen und passenden 
Optik bleibt der Friedhof auch  
weiterhin nicht nur ein Ort 
der Ruhe und Trauer, sondern 
wird auch zu einem Ort der  
Begegnung und der lebendigen 
Erinnerung.

GGR BR Andreas Spanring 
Ausschuss für Wasserrecht, 
Friedhof, Bauhof, Leichenhalle 
und Denkmalpflege
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Krimi-Autorin liest vor: Beate Maly kommt 
nach Sieghartskirchen 

Vom 17. bis 23. Oktober findet „Österreich liest. 
Treffpunkt Bibliothek“, das größte Literaturfesti-
val Österreichs statt. Aus diesem Anlass lädt der  
Kulturausschuss gemeinsam mit der Gemeinde-
bücherei Sieghartskirchen am Dienstag, dem 18. 
Oktober um 18:30 Uhr zu einer Lesung mit der be-
kannten Krimi-Autorin Beate Maly ein.
Die angesehene österreichische Autorin ist bekannt 
für ihre historischen Romane und spannenden Kri-
mis aus Wien um 1920. Auch die Bücher unter ih-
rem Pseudonym „Laura Baldini“ sind sehr beliebt. 
Diese biografischen Romane erscheinen unter der 
Serie „Bedeutende Frauen, die die Welt verändern“.
Wo: Sitzungssaal im Gemeindeamt 1. Stock,  
Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen
Wann: Dienstag, 18. Oktober 18:30 Uhr 
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei!
Das Team der Gemeindebücherei und der  
Kulturausschuss freuen sich auf Ihr/Euer Kommen!

Neue Medien in der Gemeindebücherei
Der Lesebestand der Gemeindebücherei Sieg-
hartskirchen wurde wieder mit diversen neuen Me-
dien aufgefüllt. Es fanden sich Neuerscheinungen 
in den Kategorien Bellestristik, Kinder- und Ju-
gendliteratur, Sachbücher sowie Zeitschriften und 
neue Tonies ein. 

GEMEINDEBÜCHEREI
SIEGHARTSKIRCHEN

...vielfältig wie das Leben!

Die Gemeindebücherei Sieghartskirchen bietet über 18 
verschiedene Zeitschriften an: 
Gartenzeitschriften wie z.B. Garten + Haus, LandIdee,  
Schöner Wohnen, Anna Handarbeiten, GEO, P.M. und für Kinder 
jetzt NEU das Geolino-Heft.
Foto: Bürgermeisterin Josefa Geiger, Büchereileiterin Margit Kienast,
         Cornelia Probst, BA, Vizebürgermeister Gerald Höchtel
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Bei 17 unterschiedlichsten Veranstaltungen galt 
es auch heuer wieder eifrig Stempel für die Spiele-
pässe zu sammeln. Besonders erfreulich war der 
enorme Zuspruch bei den einzelnen Terminen, 
auch der Wettergott meinte es gut mit uns. Bei der 
großen Schlussverlosung im Zuge des Musikerkir-
tags gab es wieder großartige Preise zu gewinnen, 
darunter als Hauptpreis ein Kinderfahrrad. 
Ein großer Dank gilt den mitwirkenden Vereinen 
und Organisationen, welche sich bereit erklärt ha-
ben, ein Teil des Ferienspiels zu sein und ihre Lei-
denschaft mit den Kindern und Jugendlichen zu 
teilen. Der Arbeitskreis Jugend freut sich bereits auf 

das nächste Jahr! Sollte jemand von Ihnen Interes-
se haben, eine neue Veranstaltung durchzuführen, 
würden wir uns darüber sehr freuen!
Neues Design beim Jugendtreff
Gemeinsam mit den Streetworkern von „Gemma“ 
und einem Grafiker wurde die Fassade sowie das 
Eingangstor vom Jugendtreff neugestaltet. Moder-
ne Kunst wurde hier mit Elementen der Gemeinde 
verbunden. Dezent und doch ersichtlich macht sich 
der Jugendtreff nun auch von außen erkennbar.

Das Eingangstor vom Jugendtreff mit neuem Design

Das Team
von Gemmaist für euch da!Insta, FB, WhatsApp oder telefonisch unter

0664 / 8472399

GR Lukas Krippl
Leiter Arbeitskreis Jugend

© Ma-Ke Fotos

S IN TALLATEUR 
PIESS 

SANITÄR, HEIZUNG, ERNEUERBARE ENERGIE 
 

Ing. Andreas Spiess 
 

 

1140 Wien, Laurentiusplatz 1 
www.installateur-spiess.at 

Tel. 01 / 7862020 
Fax: 01 / 7862020-10 

email: spiess@1a-spiess.at 

Sommerferienspiele 2022 
ein voller Erfolg
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GGR Ing. Christoph Pinter, BA
Ausschuss für Finanzen, Volks- 
schule, Musikschule, Hort, Inne-

re Verwaltung, Förderungen
© Ma-Ke Fotos

Investitionen in die Volksschule
Ankauf von digitalen Tafeln sogenannten „Smart Boards“

Vor Beginn des neuen Wintersemesters war es an 
der Zeit und notwendig, die digitale Ausrüstung 
und Unterrichtsmaterialien in den 3. und 4. Klas-
sen zu erneuern und somit digitale Tafeln zu eta-
blieren. Gemeinsam mit der Schulleitung haben wir 
uns dazu entschlossen, sechs digitale Smartboards 
anzuschaffen. Sie sorgen und unterstützen den 
Lehrer bei der Veranschaulichung des Unterrichts 
und stärken das Teamgefüge innerhalb der Klas-
sen. Die Tafeln, die eine Gesamtinvestition von ca. 
€ 30.000.- bedeuten, überzeugen vor allem durch 
klare Vorteile in Bezug auf Zeitersparnis, verbes-
serte Visualisierung der Unterrichtsmaterialien, 
Aktualität und Aktualisierbarkeit sowie perfekte 
Unterrichtsmedienintegration.

Nach Empfehlung des Ausschusses und anschlie-
ßendem Beschluss durch den Gemeindevorstand 
wurde dieses Vorhaben rasch und mit tatkräftiger 
Unterstützung unserer Mitarbeiter vom Bauhof 
umgesetzt. Die neuen Tafeln fügen sich wunderbar 
in das Gesamtkonzept einer neuen digitalen Schule 
ein. Hier werden auch zukünftig vermehrt Investiti-
onen von Nöten sein.

Die Schulleitung, Lehrer, aber vor allem die Kinder 
freuen sich sehr über die neue Anschaffung, denn 
diese Tafeln bilden eine neue, fortschrittliche und 
angenehme Unterrichtsatmosphäre. 

Vizebürgermeister Gerald Höchtel, Selina Seidler BEd, Marlene Burger BEd., 
Christina Zischkin MEd., SchülerInnen der Volksschule Sieghartskirchen
 Bürgermeisterin Josefa Geiger, Schulleiterin Martha 
Hollergschwandtner, GGR Ing. Christoph Pinter BA



Schul- und Bildungswesen
in der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Lerntiger besuchten das Gemeindeamt
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Am Mittwoch, dem 13.07. 2022 besuchten 21 Kin-
der der Sommerferienbetreuung der Lerntiger das 
Gemeindeamt Sieghartskirchen. Bürgermeisterin 
Josefa Geiger führte die Kinder durch das Gemein-
deamt und erzählte ihnen viel Spannendes und In-
teressantes über die Aufgaben der Gemeinde. Zum 
Abschluss überreichte Bürgermeisterin Josefa Gei-
ger jedem Kind einen Apfel und wünschte noch ei-
nen schönen Sommer.

Gemeinsam für mehr Sicherheit am Schulweg
Die Marktgemeinde leistet kontinuierliche Präven-
tionsarbeit. Einerseits unterstützen ehrenamtliche 
Schülerlotsen die Kinder auf ihrem Schulweg, ande-
rerseits wird in der Gemeinde die Aufklärungsarbeit 
zum Schutz der Kinder am Schulweg forciert. Nicht 
nur der jährliche Besuch der Polizei in der Volks-
schule soll die Gefahren aufzeigen, sondern auch 
die Auseinandersetzung im Unterricht mit Hilfe der 
Sicherheitsbroschüre „Helmi“ soll den Kindern die 
Gefahren am Schulweg bewusst machen.

Aktion Schutzengel
Zur Sicherheit der Schüler am Schulweg verteilten 
Bürgermeisterin Josefa Geiger, Vizebürgermeister 
Gerald Höchtel, GGR Ing. Christoph Pinter, BA und 
GGR Ing. Andreas Thomaso am 9. September 2022 
Schutzengel-Reflektoren und Schutzengel-Fahr-
radklingeln an alle Schülerinnen und Schüler.
Ziel der „Aktion Schutzengel“ ist es, die Sicherheit 
im Ortsgebiet und auf den Schulwegen zu erhöhen, 
sowie die Verkehrsteilnehmer und Eltern auf vo-
rausschauendes Fahren zu sensibilisieren.



Am Donnerstag, dem 6. Oktober 2022 lädt die 
MINT-Mittelschule Sieghartskirchen zum Tag der 
offenen Tür ein.
Am Programm steht ein Informationsabend von 
16:00 bis 19:00 Uhr sowie Guided Tours durch die 
Schule. Des Weiteren wird auch ein Stationsbetrieb 

zum Mitmachen angeboten, im Zuge dessen die 
Schwerpunkte „MINT“ vorgestellt werden.
MINT steht für Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik. Die Mittelschule 
Sieghartskirchen ist stolzer Träger des „Mint-Gü-
tesiegels“ und ab 2023 auch eine der wenigen 
Mint-Schwerpunktschulen in Niederösterreich.
Im Rahmen der MINT-Module stehen einfaches 
Coding mit OZOBOTS (Miniroboter) sowie der Um-
gang mit Microsoft Teams als Voraussetzung für 
selbstständiges Lernen am Programm, Robotics mit 
Lego Education Spike Prime, Konstruieren und Pro-
grammieren (Scratch) von Prototypen, Arbeiten mit 
3 D Drucker und Plotter und vieles mehr. 

„Wir freuen uns, dass wir ab 2023 Mint-Schwer-
punktschule sind und diese Module auch im 
Rahmen unseres Tag der offenen Tür am 6. Okto-
ber 2022 vor den Vorhang holen können“, so 
Direktorin Mag.(FH) Helga Diensthuber, BEd.

Erfolgreicher Start
der MINT-Schwerpunktklasse im Schuljahr 2022/23

Einladung zum Tag der offenen Tür der MINT-Mittelschule Sieghartskirchen

projektorientierter Unterricht in Mathematik, Infor-
matik (digitale Grundbildung), Naturwissenschaf-
ten und Technik (Technik und Design, Geome-
trisches Zeichnen) stattfindet. Zentrale Themen wie 
Lebensräume, Ressourcen, Nachhaltigkeit, Digitali-
sierung, neue Techniken und Technologien werden 
im offenen, handlungsorientiert gestalteten Unter-
richt in den Mittelpunkt gestellt. Im Unterrichts-
fach Robotics konstruieren und programmieren 
(Scratch) die Schüler und Schülerinnen Prototypen 
mit Lego Education Spike Prime. 
Arbeiten mit 3D Drucker und Plotter sowie langfri-
stige Kooperationen mit Betrieben, Universitäten, 
HTL außerschulischen Lernorten (Haus der Digi-
talisierung, Museen, Bibliotheken, uvm.) erweitern 
die Lebensräume der Schülerinnen und Schüler.

195 SchülerInnen starteten am 5.9.2022 gut erholt 
ins Schuljahr 2022/23. Davon besuchen 26 Schü-
lerInnen erstmals die MINT Schwerpunktklasse, die 
ab heuer im Schulversuch an der Mittelschule Sieg-
hartskirchen geführt wird. 
In der MINT-Klasse gibt es das neue Unterrichts-
fach-MINT, in dem fächerübergreifender und 



42      BILDUNG  I  Amtsblatt Sieghartskirchen

Elternverein organisierte Tafelklasslersackerl

Nach der erfolgreichen erstmaligen Schulstart-
sackerlaktion für die Taferlklassler des letzten Jah-
res, organisierte der Elternverein der Volksschule 
auch heuer wieder gemeinsam mit der Gemeinde 
und ortsansässigen Betrieben Schulstartsackerl. 
Die Sackerl mit Gemeindelogo welche auch als 

„Patschensackerl“ Gebrauch finden, beinhalten 
neben Wissenswertem über die Gemeinde auch 
Schulutensilien, Gesunde Lebensmittel, Gutscheine 
und vieles mehr, über welche sich die Schulstarter 
auch heuer wieder freuen durften.
Der Elternverein bedankt sich bei allen 
Sponsoren:
• Marktgemeinde Sieghartskirchen
• Fleischwaren Berger
• Bestpreismarkt
• Konditorei Kadlec
• Hofladen Familie Geiger
• Getreide Gutscher
• Druckerei Geiger
• Raiffeisenbank Sieghartskirchen
• UBuntix

ASO Ollern: Investitionen in Klassenräume

Die Schülerinnen und Schüler der Allgemeinen 
Sonderschule Ollern - Sieghartskirchen, freuen sich 
über neue Investitonen in die Schuleinrichtung. Es 
wurden sogenannte Smartboards gekauft, welche 

hervorragende technische Eigenschaften mit vielen 
Funktionen für den Klassenraum bieten. Die Kinder 
der Schule zeigten sich bereits begeistert im Un-
terricht und wollen die neuen angeschafften Tafeln 
schon nicht mehr missen. 
Die ASO Ollern - Sieghartskirchen bietet seinen 
Schülerinnen und Schülern ein überaus modernes 
Schulhaus mit großen Schulräumen und Compu-
terzimmern, welche auf die Bedürfnisse der Kinder 
angepasst sind. 
„Durch unsere modernen Klassenräume ist es uns 
möglich, einen noch besseren Unterricht für unsere 
Schülerinnen und Schüler anzubieten“, so Frau Di-
rektor Mag. (FH) Helga Diensthuber, BEd.

 

Marko Misic
Kundenberatung

+43 664 601 39 544 02
m.misic@wienerstaedtische.at

IHRE SORGEN 
MÖCHTEN WIR HABEN!

ICH BERATE SIE GERNE

 
3004 Weinzierl; Schusterberg 6      Tel. 02271/26076

Fax. 02271/26080
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Bildungs- und Heimatwerk 
lädt zu Veranstaltungen im Herbst ein

SIEGHARTSKIRCHEN

Mehr als die Hälfte des Jahres 2022 ist vorbei und das 
BhW Sieghartskirchen hat gemeinsam mit dem Verein 
Kube schöne Erfolge erzielt. Wir veranstalteten unter 
besseren Wetter als prognostiziert den Markt „Kunst 
im Park“ in unserem schönen Rathauspark mit dem 
„Gemeindewunschbaum“, den Sie mitten im Rathau-
spark bewundern konnten. 
BhW-Bildungsfahrt 
Was mich aber noch mehr begeistert, sind die schon 
zahlreichen Anmeldungen für unsere Bildungsfahrt 
am 08.10.2022 unter dem Motto „Geheimnisvolles 
Weinviertel“. Informationen darüber entnehmen Sie 
bitte den Plakaten und dem Veranstaltungskalender 
auf der Homepage der Gemeinde. Es sind noch einige 
Plätze frei. Melden Sie sich schnell im Gemeindeamt 
unter 02274/5005/21 oder unter bhw.sieghartskir-
chen@gmail.com an.

Vortrag „Mut zum Konflikt“ mit Mag. Hauser 
Außerdem freut es mich, dass wir Frau Mag. Katha-
rina Hauser für einen Vortrag gewinnen konnten. Sie 
ist Kommunikationswissenschaftlerin, Trainerin, Mo-
deratorin,  NLP-Practitioner   und   Lebens-   und   So-
zialberaterin   (in Ausbildung und unter Supervision) 
und hält am 09.11.2022 um 19 Uhr einen Vortrag über 
„MUT   ZUM   KONFLIKT!   –   Warum   wir   Konflikte   
nicht vermeiden sollten und was wir daraus lernen 
können“. Konflikte – jeder hat sie, keiner will sie. Wir 
tun viel, um Konflikte zu vermeiden und doch tauchen 
sie im täglichen Miteinander immer wieder auf. In die-
sem Vortrag erfahren Sie, wie Konflikte entstehen, was 
Sie daraus lernen und wie Sie sie konstruktiv meistern 
können. Auch hierfür, nimmt das Gemeindeamt unter 
02274/5005/21 die Anmeldungen gerne entgegen.

Mit lieben Grüßen
Marianne Wipp

Obfrau BHW Sieghartskirchen

Informationen 
zu den Angeboten des BHW: 
Gemeindeamt Sieghartskirchen
02274/5005-21
bhw.sieghartskirchen@gmail.com
www.bildungsangebote.at



Vizebgm. Gerald Höchtel
Ausschuss für öffentliche 

Gebäude, Kultur, Orts-
bildpflege, Gemeindeko-
operation und Tourismus 

© MA-KE Markus Kellner

Neues aus dem 
Kultur-Auschuss
Wie gewohnt darf ich Sie noch über die Neuigkeiten 
aus unserem Ausschuss informieren.

Absolute Highlights in Sieghartskirchen:

PROF. ERNIE MANGOLD 
„Erzählt aus Ihrem Leben“

Sonntag, 30. Oktober, 16:00 Kulturpavillion
Es ist uns eine große Freude Ihnen ankündigen zu 
dürfen, dass wir Frau Prof. ERNI MANGOLD für Sonn-
tag, 30. Oktober 2022 um 16.00 Uhr zu einer 
Vorstellung gewinnen konnten. Sie wird uns aus ih-
rem Leben erzählen und aus ihrer Biografie vortra-
gen. Versäumen Sie nicht diese Legende zu erleben. 
Tickets gibt es in der Vorverkaufsstelle im Gemeinde-
amt, sowie bei www.oeticket.com     
VVK EUR 15, - Abendkassa EUR 18, - 
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JULIA STEMBERGER& HELMUT JASBAR
„Es weihnachtet schön“

Samstag, 17. Dezember, 19:30 Kulturpavillion
Einen kabarettistisch romantischen Adventabend 
zum Schmunzeln und Innehalten versprechen Julia 
Stemberger & Helmut Jasbar. Ein vorweihnachtliches 
Programm der etwas anderen Art. Trotz Konsum 
und selbstgemachtem Stress die Stille wiederfinden. 
Heiteres, Kabarettistisches, Satirisches aber auch 
Besinnliches aus Gedichten, Liedern und Geschich-
ten für kleine und große Erwachsene. Tickets in der 
Vorverkaufsstelle im Gemeindeamt, sowie bei www.
oeticket.com VVK EUR 28, - Abendkassa EUR 32, -
 



Schulleiterin Martha Hollergschwandtner, Elisabeth Heinzel, Karoline Öster-
reicher, Direktorin Helga Diensthuber, Bürgermeisterin Josefa Geiger, Vizebür-
germeister Gerald Höchtel, GR Hermann Höchtl

Karoline Österreicher & OSR Elisabeth 
Heinzel 

zum Verdienstabzeichen Silber 
und Gold

GR Herman Höchtl, Bürgermeisterin Josefa Geiger, KontrInsp Christian Treitl, GGR 
BR Andreas Spanring, Amtsleiter Osekr. Andreas Knirsch

KontrInsp. Christian Treitl 

zum Verdienstabzeichen Silber 
& Ruhestand

Am 27. Juli 2022 lud Bürgermeisterin Josefa Gei-
ger zu einer besonderen Verabschiedung ein. 
Kontrollinspektor Christian Treitl diente 12 Jahre 
als Postenkommandant der Polizei in Sieghartskir-
chen. In diesen Jahren setzte er sich nicht nur um 
die Sicherheit der Bürger der Marktgemeinde Sieg-
hartskirchen ein, sondern hielt Verkehrserziehung 
in der Volksschule beziehungsweise unterstützte 
die Gemeinde bei diversen Sicherheitsbelangen, 
insbesondere bei Abhaltung von Sicherheitsver-
anstaltungen. „Wir danken herzlich für die heraus-
ragende Zusammenarbeit und ich bin stolz, Ihnen 
heute in Würdigung der verdienstvollen Leistun-
gen für die Marktgemeinde Sieghartskirchen das 
Verdienstabzeichen in Silber zu verleihen“, so 
Bürgermeisterin Josefa Geiger. Nun tritt Kontrol-
linspektor Christian Treitl seinen wohlverdienten 
Ruhestand an. Bürgermeisterin Josefa Geiger, 
Sicherheitsgemeinderat GR Herman Höchtl, Bun-
desrat GGR Andreas Spanring und Amtsleiter 
OSekr. Andreas Knirsch bedankten sich für die 
herausragende Zusammenarbeit und sein Wirken.

Der Gemeinderat Sieghartskirchen verleiht Frau 
Schulrätin Elisabeth Heinzel für ihre besonderen 
Verdienste in der Gemeinde das Goldene Ver-
dienstabzeichen. Frau Elisabeth Heinzel unter-
richtete 38 Jahre an der Volksschule Sieghartskir-
chen. Seit den 1980er Jahren hat sie sich immer 
herausragend für Kinder mit besonderen Bedürf-
nissen eingesetzt und auch an der Volksschule 
Sieghartskirchen die Integrationsklassen einge-
führt. Frau Heinzel hat ebenfalls jahrelang für die 
Gesunde Gemeinde Sieghartskirchen smovey-Be-
wegungseinheiten für die Bürgerinnen und Bürger 
der Marktgemeinde Sieghartskirchen angeboten. 
„Frau Heinzel hat sich stets für die Gesellschaft 
eingebracht und dafür möchten wir ihr danken“, so 
Bürgermeisterin Josefa Geiger. Im Zuge der Pen-
sionierung wurde Frau Karoline Österreicher die 
Silberne Verdienstmedaille der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen verliehen. Frau Österreicher war 
jahrzehntelang an der neuen Mittelschule Sieg-
hartskirchen tätig. Hauptsächlich unterrichtete sie 
die Fächer Mathematik sowie Sport und Bewe-
gung. Auch die jährlichen Skikurse wurden von ihr 
bestens betreut und geleitet.

Wir gratulieren... 
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Wir gratulieren... 

GGR Peter Hofmarcher, Gabriele Riemer, Franz Riemer, Bürgermeisterin Josefa 
Geiger, GGR Josef Brandfellner 

Gabriele & Franz Riemer aus Öpping

..zur Goldenen Hochzeit

GR Renate Widhalm, Johann Hochrieder, Eleonore Hochrieder, Bürgermeisterin 
Josefa Geiger 

Eleonore und Johann Hochrieder aus Kogl

..zur Goldenen Hochzeit

Bürgermeisterin Josefa Geiger, Gottfried Hamersky, Gertrude Hamersky, 
GR Renate Widhalm 

Gertrude & Gottfried Hamersky aus Kogl

..zur Goldenen Hochzeit

Vizebürgermeister Gerald Höchtel, Hildegard Raderer, Johann Königstetter, 
Bürgermeisterin Josefa Geiger 

Hildegard Raderer aus Ollern

...zum 90. Geburtstag

Bürgermeisterin Josefa Geiger, Helene Allmayer, GR Hermann Höchtl

Helene Allmayer aus Rappoltenkirchen

...zum 90. Geburtstag

GGR Peter Hofmarcher, Bürgermeisterin Josefa Geiger, Theresia Kurzbauer, Maria 
Kostka, GR Hermann Höchtl

Theresia Kurzbauer aus Kreuth

...zum 95. Geburtstag



Ehrenamtliche 
bereichern das Gemeindeleben in Sieghartskirchen

Nach einem wurligen  Ferien-
spieltermin, an dem über 100 Kin-
der die verschiedenen kreativen 
Stationen besuchten, hatte der 
Wettergott  auch bei „KUNST IM 
PARK“ ein Einsehen. 25 Künst-
ler im Alter von 12 bis 78 Jahren 
zeigten ihre Werke und unter eif-
riger Mitwirkung der Besucher 
und des BHW - Bildungs- und 
Heimatwerkes konnte unser  
Gemeinwesenprojekt der soge-
nannte „Gemeindewunschbaum“ 
anlässlich des  50 Jahr-Jubiläums 
der Gemeindezusammenlegung 
mit Ideen bestückt werden. 

Kunst im Park mit dem Verein 
KUBE

Obfrau Dr. Andrea Pichler mit fleißigen Helfern und Hel-
ferinnen

Nach coronabedingter Pause war 
es Ende August endlich wieder 
soweit und der Musikverein Sieg-
hartskirchen konnte seinen traditi-
onellen Musikerkirtag im Rathau-
spark veranstalten. Trotz einiger 
Regengüsse zwischendurch ka-
men sehr viele Gäste und genos-
sen Surschnitzel, Feuerflecken, 
Cocktails und guten Wein. Die 
Blasmusik Heiligeneich gestaltete 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm den Frühschoppen. 
Vielen Dank dafür! Beim Kinder-
nachmittag konnten einige Spiele 
ausprobiert werden. 

Musikerkirtag 2022 des 
MV Sieghartskirchen

Obfrau Dr. Ursula Weber-Hejtmanek, Bgm Josefa Geiger, 
Vize-Bgm Gerald Höchtel und viele BesucherInnen 

Auch die Bambinis freuten sich über die Teilnahme beim 
Jugend-Pfingstturnier.

Von 4. bis 5. Juni 2022 lud der 
Sportverein Sieghartskirchen wie-
der zum großen Jugend-Pfingst-
turnier ins Bodenfeldstadion ein. 
30 Nachwuchsmannschaften 
folgten an diesen beiden Tagen 
der Einladung und genossen ein 
großartiges Turnier-Wochenende. 
„Ein herzliches Dankeschön gilt 
der EVN für die großzügige Unter-
stützung unseres Nachwuchses“, 
so SVS-Präsident Hermann Hane-
der.

Jugend-Pfingstturnier des 
SV Siegartskirchen
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Spiel, Spaß und Spannung 
beim Spielplatzfest

Das Spielplatzfest des Verschöne-
rungsvereins Weinzierl-Reichers-
berg, welches im Rahmen des 
Sommerferienspiels der Markt-
gemeinde Sieghartskirchen ab-
gehalten wurde, war wieder ein 
großartiger Erfolg. Viele Kinder 
waren mit viel Freude mit dabei 
und absolvierten die vorbereiteten 
Spielestationen: Zu den zahl-
reichen Besuchern zählten auch 
GGR Franziska Haller, GR Birgit 
Steinbauer-Brandl und Jugend-
gemeindrat Lukas Krippl. Obmann 
Karl Trapel bedankt sich bei al-
len die zum Gelingen des tollen 
Festes beigetragen haben.

Claudia Ebersberger, Julia Konrad, Katharina Konrad, Sabi-
ne Konrad, GR Birgit Steinbauer-Brandl, GR Lukas Krippl, 
GGR Dipl.-Ing. Franziska Haller, Obmann Karl Trapel
Zahlreiche Eltern mit ihren Kindern

Hubsi ging in die Luft beim 
Verein SMC 

Am Samstag, dem 23.07.2022, 
veranstaltete der Sieghartskir-
chner Modellbauclub bei strah-
lendem Sonnenschein und 
besten Flugbedingungen das 
alljährliche Sommerferien-
spiel am Modellflugplatz Sieg-
hartskirchen.
Zahlreiche Kinder interssier-
ten sich für den Modellsport. 
Fluglehrer Michael Dürnecker 
und Wilhelm Reitschmidt er-
möglichten den vielen interes-
sierten Kindern Flugstunden im 
Lehrer-Schüler Betrieb mit Heli-
kopter und Flugzeug.

Obmann Josef Müllner, Karl Hurmer, Wilhelm Reitschmidt, 
Ronald Kautz, Bürgermeisterin Josefa Geiger,
GGR Karin Kainrath, Johann Andre,

Am Freitag, dem 19.08.2022, 
veranstalteten die Arbeitskreise 
„Gesunde Gemeinde“ und „Kli-
mabündnis“ bei strahlendem 
Sonnenschein und besten Bedin-
gungen das diesjährige Sommer-
ferienspiel im Rathauspark Sieg-
hartskirchen. Trotz Badewetter 
interessierten sich zahlreiche Kin-
der für die vielen Stationen. Unter 
anderem gab es eine Bastelstation 
mit solarbetriebenen Fahrzeugen 
und gestaltbare Windräder sowie 
eine Wissensstation, bei der die 
Kraft der Sonne erläutert wurde.

Julian Herzog, Philipp Haindl

Knapp 50 Kinder bei  
„Mobilität und Klimaschutz“
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Ehrenamtliche im Einsatz:

Freiwillige Feuerwehren
Im Zuge des Feuerwehrfestes Kogl vom 19.8.- 
bis 21.8.2022 wurde am 20.8. das restaurierte 
alte Spritzenhaus feierlich durch Pfarrer Mag. Dr. 
Dublanski gesegnet. Der Kommandant Andreas 
Gaßner konnte viele Ehrengäste, die Fahrzeug-
patinnen sowie den Bäuerinnenchor Tullnerfeld 
begrüßen. Die vielen fleißigen Helfer verwöhnten 
die Besucher mit hervorragenden Köstlichkeiten 
sowie einem bunten Programm.

Segnung Spritzenhaus der FF Kogl



110 Jahre FF Elsbach & Einweihung Zubau

Neben dem 110-jährigen Bestandsjubiläum konn-
te die FF Elsbach nun endlich nach mehrjähriger 
Bauzeit den Zubau zum Feuerwehrhaus in Elsbach 
feierlich eröffnen und einweihen. Es handelt sich 
nicht nur einfach um ein Bauwerk, sondern um ein 
äußerst durchdachtes Gesamtkonzept. 
Im neuen Bauteil wurde eine Notstromeinspeise-
stelle vorgesehen, um im Fall eines Black-Outs 
diesen mit Strom zu versorgen. Weiters ist bei der 
Planung bereits darauf Bedacht genommen wor-
den, dass in den nächsten Jahren eine große Pho-
tovoltaik-Anlage installiert werden kann. Eine be-
sondere Neuerung ist ebenfalls, dass der Zubau 
derart konzipiert ist, dass gewisse Räume für alle 9 
Feuerwehren nutzbar sind und zu jeder Tages- und 
Nachtzeit diesen zur Verfügung stehen. Dies er-
leichtert nicht nur den KameradInnen in Elsbach die 
Arbeit, sondern auch den restlichen Feuerwehren. 

Es wurde hierfür ein komplett neues Atemschutz-
logistikkonzept für den Unterabschnitt entwickelt 
und dieses wird zukünftig auch ein neuer Aufga-
benbereich für die FF Elsbach sein. 
Die Gesamtkosten beliefen sich auf rund € 
270.000,--. Vom Land Niederösterreich gab es 
eine Förderung von € 100.000,--. Der Rest wurde 
von der Marktgemeinde Sieghartskirchen bezahlt. 
Die Feuerwehr Elsbach hat in rund 5.900 Arbeits-
stunden, in fast 100 % Eigenleistung dieses Bau-
werk vom Bodenaushub bis Betonier-, Elektro/
Installateur- , Dach- und Fassadenarbeiten selbst 
ausgeführt. 
Der Blick über den eigenen Tellerrand hinaus und 
die Zusammenarbeit aller Feuerwehren in der 
Gemeinde ist in diesen herausfordernden Zeiten 
notwendig und dieser Zubau ist ein Beweis da-
für, dass hier Steuergeld gut investiert ist, zum 
Schutze der Bevölkerung als auch der eingesetz-
ten KameradInnen aller Feuerwehren der Ge-
meinde.
Im Zuge der Feierlichkeiten wurden auch zahl-
reiche Auszeichnungen an die KameradInnen der 
FF Elsbach verliehen. 
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Veranstaltungen

DATUM VERANSTALTUNG ORT UHRZEIT VERANSTALTER

01.10.-
02.10.

Flohmarkt in Ried Gasthaus Zwirchmayr, Linzer 
Straße 11, 3004 Ried

09:00-15:00 KBW Ried

01.10.-
02.10.

Oktoberfest Feuerwehrhaus Sieghartskirchen FF Sieghartskirchen

02.10. Blutspendeaktion Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 08:00-12:00
13:00-15:00 Rotes Kreuz 

02.10. Jeder Schritt „tut gut“ - Am Schritteweg mit 
Susanne Gaspar

Treffpunkt: Schritteweg-Tafel im 
Rathauspark, Sieghartskirchen

10:00-11:30 Gesunde Gemeinde

02.10. Oktoberfest in der Specht Bierbrauerei Kogler Hauptstraße 11
3443 Kogl

11:00-22:00 Specht Bierbrauerei

04.10.
11.10.
25.10.

Treffpunkt Tanz: Tanzen ab der Lebensmitte Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 09:30-11:30
Schollar Erika

04.10
11.10.
18.10.
25.10.

Babymassage Kurs Hauptstraße 3
3004 Ollern

10:00-11:30
Yoga und Familien-
studio Mangalya

04.10
11.10.
18.10.
25.10.

Fitness - Yoga Hauptstraße 3
3004 Ollern

19:00-20:20
Yoga und Familien-
studio Mangalya

05.10
12.10.
19.10.

Yoga am Vormittag Hauptstraße 3
3004 Ollern

10:00-11:20
Yoga und Familien-
studio Mangalya

06.10.
20.10.

Gedächtnistraining - Zielgruppe 55+ Gemeindeamt Sieghartskirchen - 
Besprechungsraum

17:00-18:30 Gesunde Gemeinde 
& KBW

08.10. BhW - Bildungsfahrt - „geheimnisvolles 
Weinviertel“

Abfahrt Rathauspark Sieg-
hartskirchen

07:45- BhW Sieghartskir-
chen

11.10.
25.10.

"Tut Gut!" - Singkreis Gesundheitstreff, Sieghartskir-
chen

17:00-19:00 Gesunde Gemeinde

14.10. Energie- und Umwelttag Rathauspark und Kulturpavillon,
Sieghartskirchen

14:00 Auschuss Umwelt 

15.10. Kunst & Kulinarik Tag des offenen Ateliers Genusswelt Rappoltenkirchen 10:00 KUBE

16.10. Wandertag FF Elsbach Alte Poststraße 31,  Elsbach 09:00-18:00 FF Elsbach

Oktober

18.10. Lesung: Beate Maly Gemeindebücherei Sieghartskir-
chen

18:30 Gemeinde

23.10.,25.10.
26.10
28.10.
29.10.
30.10.,31.10.

Premiere Theateraufführung „Reset - Alles 
auf Anfang“

Feuerwehrhaus,  Ollern 18:00,20:00
18:00
20:00
20:00
18:00,20:00

Theaterverein Ollern

30.10. Prof. Ernie Mangold „Erzählt aus Ihrem Leben“ Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 16:00 Kulturauschuss 
Gemeinde

1

1
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DATUM VERANSTALTUNG ORT UHRZEIT VERANSTALTER

05.11. 8. Rudolf-Hamersky Gedenkturnier Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 14:00 Raiffeisenschachclub 
Sieghartskirchen

06.11. 18. Nationales Jugendschachopen Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 10:00 Raiffeisenschachclub 
Sieghartskirchen

12.11.
19.11.

16h Erste-Hilfe-Kurs für Kindernotfälle Rotkreuz Ortsstelle Sieghartskir-
chen

09:00-18:00 Rotes Kreuz, Gesun-
de Gemeinde

26.11.
27.11.

Adventmarkt - so wie‘s früher mal war Landgasthaus Der wilde Wirt, 
Ollern Der wilde Wirt

26.11. Weihnachtsmarkt zugunsten des Tierschutz-
vereines FortunaAnimalia

Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 11:00-19:00 Fortuna Animalia

November

2

DATUM VERANSTALTUNG ORT UHRZEIT VERANSTALTER

03.12.
04.12.

Weihnachtsmarkt Sieghartskirchen Outdoor - vor dem Gemeinde-
amt, Sieghartskirchen KUBE

04.12. Rieder Advent in der Pfarrkirche Pfarrkirche Ried am Riederberg 10:00 - 
13:00 Pfarre Ried

08.12. Kulinarische Weihnachtsstimmung im Gast-
garten

Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 16:00 Kleine Post

13.12. „Tut Gut!“ - Singkreis Gesundheitstreff, Sieghartskir-
chen

17:00-19:00 Gesunde Gemeinde

17.12. Es weihnachtet schön von Julia Stemberger & 
Helmut Jasbar 

Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 19:30- Kulturauschuss 
Gemeinde

Dezember

Besuchen Sie die neue Website der Gemeinde unter www.sieghartskirchen.gv.at 
und tragen Sie Ihre Veranstaltungen selbst ein. Der Veranstaltungskalender wird 
wöchentlich an die regionalen Medien versendet, auf unserer Website sowie un-
serem App und Newsletter dargestellt und natürlich im Amtsblatt veröffentlicht.
Sie benötigen Unterstützung beim Erfassen?
Rufen Sie uns an unter 02274/5005-21

Tipp:
Laufende Kursangebote finden Sie unter www.sieghartskirchen.gv.at

Eintrag im Veranstaltungskalender

2

3

3

 

Fachvortrag 

 

Entspannt erziehen 
Stressfrei reagieren im pädagogischen Umgang 

mit Kindern und Jugendlichen 
 

 

Mag. Oskar Nawratil,  
Pädagoge, Sonder- und Heilpädagoge, Sozialpädagoge 

 

 

 

 

 

 

 

 

Voranmeldung bis Montag, 17. Oktober  
wegen der Organisation 

 
Beitrag 25€ 

Ab 10 Teilnehmer, max. 25 Teilnehmer 
 
 



Laufend die aktuellsten Informationen

Besuchen Sie die neue Website der Gemeinde:  
Unter www.sieghartskirchen.gv.at finden Sie 
laufend die aktuellsten Informationen und Abo-
nieren Sie unseren Newsletter!
Tipp: Sieghartskirchen hat auch eine App! 
Laden Sie „Gem2go“ auf Ihr Smartphone herun-
ter. 

Gemeindeamt
Parteienverkehr
Montag, Dienstag, Freitag von 08:00-12:00 Uhr
Donnerstag 16:00-19:00 Uhr
Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen
Tel.: 02274/5005-21
gemeinde@sieghartskirchen.gv.at
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Heuriger

DATUM Heuriger ORT TELEFON

29.09.-19.10 Fam. Gruber Hauptstr. 4, 3004 Ollern 02271/2503

07.10.-23.10. Fam. Thomaso Wagendorf 26 0680/5065915

24.10.-10.11. Fam. Neussner Preßbaumer Str. 28,  Sieghartsk. 0664/3924437

25.10.-11.11. Fam. Hauck Henzingerstr. 8, Henzing 0664/1969342

02.12.-19.12. Fam. Neussner Preßbaumer Str. 28,  Sieghartsk. 0664/3924437

Oktober - Dezember
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Der nächste Redaktionsschluss
Die 4. Ausgabe des Amtsblattes 2022 wird in der Kalenderwoche 49 
erscheinen. Wir freuen uns über die Zusendung von Ihren Berichten bis 
9. November 2022 an gemeinde@sieghartskirchen.gv.at.

Nähere Informationen: 02274/5005-21
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Medieninhaber, Herausgeber, Verleger sowie Redaktion und Grafik: 
Marktgemeinde Sieghartskirchen, Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeisterin Josefa Geiger
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